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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung Stammheim

			   Vormittag		  Nachmittag
Montag			  08.30 – 11.30 Uhr	 geschlossen
Dienstag		  08.30 – 11.30 Uhr	 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch		  08.30 – 11.30 Uhr	 14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag		  geschlossen		  14.00 – 16.30 Uhr
Freitag			   07.00 – 13.00 Uhr	 geschlossen
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AUF DER ZIELGERADEN UND 
MIT VORFREUDE UNTERWEGS

Der erste Wahlgang, vom 8. März 2026, 
der zusammen mit vier eidgenössischen 
und zwei kommunalen Vorlagen stattge-
funden hat, lässt eine spannende Inter-
pretation zum Wählerverhalten zu. So ha-
ben sich rund 69% der Stimmberechtigten 
zu den sechs Vorlagen geäussert. Bei den 
Behördenwahlen haben jedoch im Durch-
schnitt lediglich 56,5% der Stimmberech-
tigten (RPK 54,7%, Schulpflege 56,2%, 
Gemeinderat 58,7%) ihre Stimme abgege-
ben. So kann gemutmasst werden, dass 
das Ausfüllen der leeren Wahlzettel für 
viele zu mühsam ist, oder, dass man sich 
für die Bestellung der Gemeindebehörden 
für die kommende Legislaturperiode nicht 
gleich wie für die Vorlagen interessiert hat. 
Wie auch immer, das Abstimmungs- und 
Wahlwochenende konnte schweiz- und 
kantonsweit in ruhigen Bahnen durchge-
führt werden und die Resultate werden 
akzeptiert. Mit Blick über die Grenzen und 
im internationalen Kontext ist dies keine 
Selbstverständlichkeit; und deshalb hoffe 
ich, dass dies hierzulande noch lange so 
bleibt!

Bis zum 30. Juni 2026 läuft die Amtsdau-
er 2022-2026. Bis dahin sind die im Jahr 
2022 gewählten Behördenvertreter noch 
in der Pflicht, wenn zum Teil auch auf der 
Zielgeraden. Bei vielen Anlässen oder 
Veranstaltungen wird einem bewusst, jetzt 
ist es das letzte Mal. So geschehen auch 
am Gemeindetreffen der ZKB für die Re-
gion Winterthur, im «Valley» in Kemptthal. 
Dort durfte ich, zusammen mit meiner 

Gemeinderatskollegin Ilona Diriwächter, 
den «Check», das heisst den Brief für die 
Gutschrift von Fr. 318‘918.40 für die Ge-
meinde Stammheim (relevant in der Jah-
resrechnung 2026), im Rahmen der Ge-
meindepartizipation am Konzerngewinn 
der ZKB, entgegennehmen. Ein, nebst 
dem äusserst erfreulichen Zustupf in die 
Gemeindekasse, spannender, informati-
ver und unterhaltsamer Anlass, welcher 
auch Raum und Zeit für den regen Aus-
tausch mit Bank- und Behördenvertreter-/
innen zuliess. Wir haben uns an diesem 
Anlass sehr gut ausgetauscht und kehr-
ten um eine weitere Erfahrung reicher ins 
Stammertal zurück. Dabei sinnierten wir 
darüber, dass dieser Anlass das nächste 
Jahr definitiv ohne uns stattfinden wird. 
Das ist auch gut so, denn wir befinden uns 
in den kommenden drei Monaten im End-
spurt auf der Zielgeraden; und freuen uns 
letztlich auch auf die Zeit «danach». 

Ja, die Vorfreude ist ein wichtiger Aspekt 
der Freude! Und so hoffe ich, dass auch 
Sie sich immer wieder auf ein bevorste-
hendes Fest, wie im Frühling die Oster- 
und Pfingsttage, einen Besuch von lie-
ben Menschen, Ferien oder ein sonstiges 
kleineres oder grösseres Ereignis freuen 
können. In diesem Sinne freue ich mich, 
mit Ihnen gemeinsam, auf die kommende 
Frühlingszeit.

Ihre Gemeindepräsidentin:
Beatrice Ammann

Liebe Leserinnen und Leser

EDITORIAL
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ABSTIMMUNGEN / WAHLEN
Ergebnisse des 1. Wahlgangs der Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für 
die Amtsdauer 2026-2030 vom 8. März 2026 und Ankündigung des 2. Wahlgangs vom 
14. Juni 2026 für die Besetzung von offenen Stellen

Das Ergebnis der am 8. März 2026 durchgeführten Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2026-
2030 lautet gemäss dem Protokoll des Wahlbüros vom 8. März 2026 wie folgt:

Präsidium Gemeinderat Stammheim
•	 Martin Farner-Schmid	 gewählt

Mitglieder Gemeinderat Stammheim
•	 Simon Bachmann	 gewählt
•	 Markus Farner		  gewählt
•	 Martin Farner-Schmid	 gewählt
•	 Urs Ulrich 		  gewählt
•	 Adrian Wirth		  gewählt

Präsidium Schulpflege Stammheim
•	 Lorenzo Galvan		  Hauptwahl verpasst / nicht gewählt

Der Sitz bleibt vakant, da im 1. Wahlgang keine Wahl erfolgt ist.

Mitglieder Schulpflege Stammheim
•	 Tobias Bolliger		  gewählt
•	 Priska Breu		  gewählt
•	 Thomas Erzberger	 gewählt
•	 Andrea Gentsch		  gewählt
•	 Iris Wepfer-Aeberhardt	 gewählt

•	 Lorenzo Galvan		  nicht gewählt
•	 Pedro Vicente		  nicht gewählt

Präsidium Rechnungsprüfungskommission Stammheim
•	 Roger Schär		  gewählt

Mitglieder Rechnungsprüfungskommission Stammheim
•	 Thomas Langhard	 gewählt
•	 Ramona Morf		  gewählt
•	 Roger Schär		  gewählt
•	 Eduard Schibli		  gewählt
•	 Karin Sdovc		  gewählt

Präsidium Kirchenpflege der reformierten Kirchgemeinde Stammheim

Der Sitz bleibt vakant, da im 1. Wahlgang keine Wahl erfolgt ist.

Mitglieder Kirchenpflege der reformierten Kirchgemeinde Stammheim

•	 Henri Eisenbeiss		 gewählt
•	 Hans-Peter Farner	 gewählt
•	 Annatina Hofer		  gewählt
•	 Lukas Landolt		  gewählt
•	 Daniela Wattinger	 gewählt

Zwei Sitze bleiben vakant, da im 1. Wahlgang nicht alle Stellen besetzt werden konnten. 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Baubewilligungen
BAUWESEN
Folgende Baubewilligungen wurden unter Auflagen und Bedingungen erteilt:

•	 Corinna und Thomas Woernhard, 8308 Illnau, Um- und Ausbau Wohnhaus, 
	 Nussbommerweg 2/4 und Hornerweg 1a.1 in Oberstammheim - Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 Werner Langhart, 8476 Unterstammheim, Wohnüberbauung Flösch, Müsliweg in Unterstammheim - 
	 Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 Corinne und Albert Walder, 8476 Unterstammheim, Um- und Ausbau Scheune, Untergasse 2b in 
	 Unterstammheim - Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 Häberlin Architekten HTLSTV AG, 8555 Müllheim, Projektänderungsbewilligung Tiny-Häuser, 
	 «Im Struppler» in Unterstammheim - Bewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 Hanja Hansen, 8468 Waltalingen, Carport-Erweiterung und Sitzplatzüberdachung, 
	 Ob den Gärten 2 in Waltalingen - Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

•	 Weinmann Peter und Roger, 8468 Waltalingen, Erstellung Sichtschutzwand, 
	 Ossingergasse 6a/6b in Waltalingen - Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

Da gemäss dem Protokoll des Wahlbüros vom 8. März 2026 nicht alle Stellen der Reformierten Kirchenpflege und die 
Stelle der Präsidentin bzw. des Präsidenten der Schulpflege und Reformierten Kirchenpflege im ersten Wahlgang besetzt 
werden konnten, findet am Sonntag, 14. Juni 2026 ein zweiter Wahlgang statt.

Nach Ablauf der Frist zur Einreichung, Änderung oder zum Rückzug von Wahlvorschlägen für den zweiten Wahlgang 
liegt folgender definitiver Wahlvorschlag vor:

Präsidium Schulpflege Stammheim
Thomas Erzberger	 1968	 Oberstammheim		  Team Coach	 neu	 parteilos

Für das Präsidium und die Mitglieder der Reformierten Kirchenpflege liegen keine Wahlvorschläge vor.

eBaugesucheZH: Einführung in Stammheim auf den 1. Juli 2026

Um die vollständige Digitalisierung des Baubewilligungsverfahrens zu ermöglichen, hat der Kanton Zürich rechtliche Grund-
lagen geschaffen und es wurden verschiedene Änderungen in den massgeblichen Gesetzen und Verordnungen vorgenom-
men. Dieses neue Regelpaket trat am 1. April 2024 in Kraft und es wurde den Städten und Gemeinden eine Übergangsfrist 
von 3 Jahren eingeräumt. Spätestens am 1. April 2027 muss deshalb auch in Stammheim die Plattform «eBaugesucheZH» 
eingeführt sein.

Diese Plattform macht es möglich, das Baubewilligungsverfahren komplett elektronisch abzuwickeln – von der Eingabe des 
Baugesuchs über die Prüfung, Bewilligung bis zur Abnahme des Bauvorhabens. Damit ist die Voraussetzung für den voll-
digitalen Baubewilligungsprozess geschaffen. Viele Gemeinden bieten diesen Online-Service bereits an. Nebst der volldigi-
talen Verfahrensabwicklung ändern sich aber auch sonst noch diverse Punkte. Mit der Einführung von «eBaugesucheZH» 
dürfen Baugesuche auf Papier ab dem Zeitpunkt der Anbindung nicht mehr akzeptiert werden. Auch eine Planauflage in 
der Gemeindekanzlei wird es nicht mehr geben. Ein Baugesuch kann künftig nur in digitaler Form direkt auf der Plattform 
eingesehen werden. Auch die gesamte Kommunikation wird künftig über die Plattform abgewickelt. 

Das Bauamt ist erste Anlaufstelle bei fachlichen Fragen zu Baugesuchen und wird Gesuchs-
tellende bei der digitalen Baueingabe soweit wie möglich unterstützen. Weitere Informationen 
und Hilfe zu «eBaugesucheZH» können auch auf der Homepage der kantonalen Baudirektion 
abgerufen werden. 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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FINANZEN
JAHRESRECHNUNG 2025

Die Jahresrechnung 2025, das heisst die Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung zeigen folgendes Bild:

Die wesentlichsten Abweichungen der Erfolgsrechnung und der Investitionsrechnung zum Budget sind in der Jahresrech-
nung ausreichend begründet. 

Das Verwaltungsvermögen beträgt am Ende des Rechnungsjahres total Fr. 33‘128‘446.50. Die Abschreibungen, mit den 
gemäss HRM2 festgelegten neuen Nutzungsdauern belaufen sich auf Fr. 1‘404‘818.49.

Mit Beschluss vom 23. März 2026 hat der Gemeinderat Stammheim die vorliegende Jahresrechnung 2025 der Politischen 
Gemeinde Stammheim, mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 3‘105‘685.09, für richtig befunden und zu Handen der Rech-
nungsprüfungskommission sowie der Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2026 verabschiedet.

• Corinne und Albert Walder, 8476 Unterstammheim, Um- und Ausbau Scheune, 
Untergasse 2b in Unterstammheim - Baubewilligung im ordentlichen Verfahren 

• Häberlin Architekten HTLSTV AG, 8555 Müllheim, Projektänderungsbewilligung Tiny-
Häuser, «Im Struppler» in Unterstammheim - Bewilligung im ordentlichen Verfahren 

• Hanja Hansen, 8468 Waltalingen, Carport-Erweiterung und Sitzplatzüberdachung, Ob 
den Gärten 2 in Waltalingen - Baubewilligung im ordentlichen Verfahren 

• Weinmann Peter und Roger, 8468 Waltalingen, Erstellung Sichtschutzwand, 
Ossingergasse 6a/6b in Waltalingen - Baubewilligung im ordentlichen Verfahren 

 
 
EEiinnffüühhrruunngg  BBaauubbeewwiilllliigguunnggeenn  mmiitt  eeBBaauuggeessuucchhee  
 
Text von Peter 
 
 
FFIINNAANNZZEENN  

 
JJAAHHRREESSRREECCHHNNUUNNGG  22002255  
 
Die Jahresrechnung 2025, das heisst die Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung zeigen 
folgendes Bild: 
 
EErrffoollggssrreecchhnnuunngg              AAuuffwwaanndd                                EErrttrraagg  
0 Allgemeine Verwaltung Fr. 2'113'418.34  Fr. 610'926.41 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit Fr. 739'109.69  Fr. 146'194.74 
2 Bildung Fr. 9'622'074.70  Fr. 762'778.78 
3 Kultur, Sport und Freizeit Fr. 513'462.39  Fr. 75'557.36 
4 Gesundheit Fr. 1'502'024.10  Fr. 4'338.00 
5 Soziale Sicherheit Fr. 3'222'289.07  Fr. 1'353'678.00 
6 Verkehr / Nachrichtenübermittlung Fr. 1'252'162.56  Fr. 1'186'579.62 
7 Umweltschutz und Raumordnung Fr. 2'329'347.87  Fr. 2'069'297.67 
8 Volkswirtschaft Fr. 1'708'859.31  Fr. 1'931'539.09 
9 Finanzen und Steuern Fr. 630'768.13  Fr. 18'598'311.58 
       
 Ertragsüberschuss Fr. 3'105'685.09  Fr.  
 Total Fr. 26'739'201.25  Fr. 26'739'201.25 

 
Nach Abschluss weist die Bilanz Gesamt-Aktiven resp. Passiven von Fr. 71'305'463.33 aus. 
 
IInnvveessttiittiioonnssrreecchhnnuunngg              AAuussggaabbeenn                                        EEiinnnnaahhmmeenn  
(Investitionen im Verwaltungsvermögen) 
0 Allgemeine Verwaltung Fr. 45'338.85  Fr. 0.00 
2 Bildung Fr. 102'951.50  Fr. 0.00 
6 Verkehr Fr. 1'385'549.15  Fr. 129'328.00 
7 Umwelt und Raumordnung Fr. 1'477'372.12  Fr. -20'996.39 
8 Volkswirtschaft Fr. 335'089.55  Fr. 30'305.28 
       
 Total Fr. 3'346'301.17  Fr. 138'636.89 
 Nettoinvestitionen Fr.   Fr. 3'207'664.28 
 Total Fr. 3'346'301.17  Fr. 3'346'301.17 

 

IInnvveessttiittiioonnssrreecchhnnuunngg              AAuussggaabbeenn                                        EEiinnnnaahhmmeenn  
(Investitionen im Finanzvermögen) 
9 Finanzen und Steuern Fr. 559'234.00  Fr. 0.00 
 Veränderung Sachwertanlagen Fr. 0.00  Fr. 559'234.00 
 Total Fr. 559'234.00  Fr. 559'234.00 

 
 
Die wesentlichsten Abweichungen der Erfolgsrechnung und der Investitionsrechnung zum 
Budget sind in der Jahresrechnung ausreichend begründet.  
 
Das Verwaltungsvermögen beträgt am Ende des Rechnungsjahres total Fr. 33'128'446.50. Die 
Abschreibungen, mit den gemäss HRM2 festgelegten neuen Nutzungsdauern belaufen sich 
auf Fr. 1'404'818.49. 
 
Mit Beschluss vom 23. März 2026 hat der Gemeinderat Stammheim die vorliegende 
Jahresrechnung 2025 der Politischen Gemeinde Stammheim, mit einem Ertragsüberschuss 
von Fr. 3'105'685.09, für richtig befunden und zu Handen der Rechnungsprüfungskommission 
sowie der Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2026 verabschiedet. 
 
 
FFOORRSSTTWWIIRRTTSSCCHHAAFFTT  

 
AAnnsscchhaaffffuunngg  TTrraakkttoorr  mmiitt  SSeeiillwwiinnddee  --  KKrreeddiittaabbrreecchhnnuunngg  zzuu  HHaannddeenn  RRPPKK  uunndd  
GGeemmeeiinnddeevveerrssaammmmlluunngg  
 
Mit Beschluss vom 24. September 2025 hat die Gemeindeversammlung ein Betrag von 
Fr. 245'000.00 für den Kauf des neuen Traktors Valtra N155e Actice sowie eine 
Doppeltrommelseilwinde S+R DW 862Profi zu Lasten Konto 8200.5060.19 bewilligt. Das 
Fahrzeug sowie die Seilwinde wurden mittlerweile ausgeliefert und mit Bruttokosten von 
Fr. 253'493.95 verrechnet. Für den Eintausch des alten Traktors inkl. Seilwinde erhielt die 
Gemeinde Fr. 37'972.75.  
 
Die Anschaffungskosten waren Fr. 8'493.95 höher als der genehmigte Kredit. Dies begründet 
sich darin, dass es zu einem Wechsel beim Produkt der Doppeltrommelseilwinde gekommen 
ist. Im Winter 25/26 wurde zuerst die S+R Seilwinde gemäss Kreditantrag getestet, erfüllte 
jedoch die Vorgaben für eine saubere Seilabwicklung und beim Seilausstoss nicht. 
Anschliessend wurde eine Ritter Seilwinde getestet, jedoch mit ähnlichen sowie zusätzlichen 
Problemen. Der Test mit der Tigerseilwinde verlief erfolgreich, weshalb die Bestellung einer 
Doppeltrommelseilwinde Tiger 2x8t erfolgte. Deshalb erfolgte die Bestellung für eine 
Doppeltrommelseilwinde Tiger 2x8t. Dazu kamen nachträgliche Anpassungen beim 
Forsttraktor aus Sicherheits- und Optimierungsgründen. Beides führte zu einer 
Kostenüberschreitung von +3.5%.  
 
Der Gemeinderat beantragt die Rechnungsprüfungskommission und die 
Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2026 die Vorlage zu genehmigen. Weitere 
Informationen findet Sie im Beleuchtenden Bericht, der mindestens zwei Wochen vor der 
Versammlung allen Haushaltungen zugestellt wird. 
 
 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT



7

GEMEINDEORGANISATION
Vorankündigung der Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2026
Im Sinne der geltenden Bestimmungen des Gesetzes über die politischen Rechte kündigt der Gemeinderat den Stimm-
berechtigten der Gemeinde Stammheim hiermit rechtzeitig an, dass die Rechnungs-Gemeindeversammlung auf Mitt-
woch, 17. Juni 2026, 19.00 Uhr, Schwertsaal Oberstammheim, festgesetzt ist. Den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern 
werden folgende Geschäfte zur Beschlussfassung unterbreitet:

1.	 Finanzen
	 - Genehmigung Jahresrechnung 2025

2.	 Forstwirtschaft
	 Anschaffung Traktor mit Seilwinde
	 - Genehmigung Kreditabrechnung

3.	 Kanalisation
	 Innensanierung Abwasserleitung Mülibachstrasse 
	 - Genehmigung Bauabrechnung

4.	 Sanierung Strasse und Werkleitungen Heerenweg, Unterstammheim
	 - Genehmigung Bauabrechnung

5.	 Wasserversorgung 
	 GWV Schafferetsbuck, Erweiterung Reservoir
	 - Genehmigung Bauabrechnung

6.	 Anfragerecht gemäss § 17 Gemeindegesetz

Anfragen sind spätestens zehn Arbeitstage vor einer Versammlung dem Gemeindevorstand einzureichen.

Aktenauflage 
Die vollständigen Akten liegen ab Montag, 18. Mai 2026, im Besprechungszimmer des Gemeindehauses auf; sie können 
zu den ordentlichen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung eingesehen werden: 

Montag		  08.30-11.30 Uhr / geschlossen
Dienstag	 08.30-11.30 Uhr / 14.00-19.00 Uhr
Mittwoch	 08.30-11.30 Uhr / 14.00-16.30 Uhr
Donnerstag	 geschlossen / 14.00-16.30 Uhr
Freitag		  07.00-13.00 Uhr / geschlossen

Die Traktandenliste bzw. der beleuchtende Bericht für die vorstehenden Geschäfte wird sämtlichen Haushaltungen 
frühzeitig vor der Versammlung zugestellt. Weitere Exemplare können bei Bedarf auf der Gemeindeverwaltung bezogen 
werden.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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FORSTWIRTSCHAFT
Anschaffung Traktor mit Seilwinde - Kreditabrechnung 
zu Handen RPK und Gemeindeversammlung

Stammer Bäume im Zürcher Zoo

Mit Beschluss vom 24. September 2025 hat die Gemeindeversammlung einen Be-
trag von Fr. 245‘000.00 für den Kauf des neuen Traktors Valtra N155e Actice sowie 
eine Doppeltrommelseilwinde S+R DW 862Profi zu Lasten Konto 8200.5060.19 be-
willigt. Das Fahrzeug sowie die Seilwinde wurden mittlerweile ausgeliefert und mit 
Bruttokosten von Fr. 253‘493.95 verrechnet. Für den Eintausch des alten Traktors 
inkl. Seilwinde erhielt die Gemeinde Fr. 37‘972.75. 

Die Anschaffungskosten waren Fr. 8‘493.95 höher als der genehmigte Kredit. Dies 
begründet sich darin, dass es zu einem Wechsel beim Produkt der Doppeltrommel-
seilwinde gekommen ist. Im Winter 25/26 wurde zuerst die S+R Seilwinde gemäss 
Kreditantrag getestet, erfüllte jedoch die Vorgaben für eine saubere Seilabwicklung 
und beim Seilausstoss nicht. Anschliessend wurde eine Ritter Seilwinde getestet, 
jedoch mit ähnlichen sowie zusätzlichen Problemen. Der Test mit der Tigerseilwin-

de verlief erfolgreich, weshalb die Bestellung einer Doppeltrommelseilwinde Tiger 2x8t erfolgte. Dazu kamen nachträgliche 
Anpassungen beim Forsttraktor aus Sicherheits- und Optimierungsgründen. Beides führte zu einer Kostenüberschreitung 
von + 3.5%. 

Der Gemeinderat beantragt der Rechnungsprüfungskommission und der Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2026 die 
Vorlage zu genehmigen. Weitere Informationen finden Sie im Beleuchtenden Bericht, der mindestens zwei Wochen vor der 
Versammlung allen Haushaltungen zugestellt wird.

Die Lebensräume im Zoo Zürich sind nicht nur für die Zoogäste optisch ansprechend, sie berücksichtigen in erster Linie 
auch die Bedürfnisse ihrer Bewohner. Bäume sind dabei ein wichtiges Element für die Beschäftigung der Tiere. Im Einsatz 
sind nicht nur lebende Bäume, sondern auch zahlreiche Totholzbäume – beispielsweise im Kaeng Krachan Elefantenpark.

Eichen sind ideal

Die Totholzbäume im Zoo erfüllen verschiedene Zwecke. Einerseits müssen sie gestalterisch ins Gesamtbild passen. An-
dererseits müssen sie sehr stabil sein, damit sie dem teils tonnenschweren Gewicht der Tiere standhalten. Gut geeignet 
sind Eichen. Sie sind robust und widerstandsfähig und überzeugen zeitgleich mit vielarmigen und wuchtigen Baumkronen. 

In den Wäldern rund um den Zoo hat es nur wenige Eichen. Darum wurden 2013 (Kaeng Krachan Elefantenpark) sowie 
2020 (Lewa Savanne) Forstreviere im Weinland angefragt. In Andelfingen und Alten-Kleinandelfingen wurden die Projekt-
leiter fündig. Simon Eriksson, damals Förster in Ossingen, war bereit, sich der Aufgabe anzunehmen.

Weil die Baumkronen erhalten bleiben müssen, können spätere Totholzbäume nicht einfach gefällt werden. Die Krone muss 
in halber Höhe des Baumes weggeschnitten und mittels Autokran sorgfältig auf den Boden gelegt werden, wo dann der 
Zuschnitt erfolgt. Die nächste Herausforderung ist die Überführung zum Zoo. Die Bäume wurden per Lastwagen zum Zoo 
gebracht. Ein solcher Spezialtransport auf der Strasse limitiert  jedoch die Abmessung der Baumkrone in der Breite. In der 
Folge wurden während einigen Jahren jeweils geeignete Baumkronen der zur Nutzung angezeichneten Eichen aussortiert, 
entsprechend geerntet und transportiert.

Auch Eichen halten nicht ewig

Doch auch die mächtigste Eiche hält nicht ewig. Vor allem dann nicht, wenn Elefanten an den Eichen ihre Hautpflege ver-
richten. Dies tun sie gerne nach einem Schlammbad. Den Matsch auf der Haut lassen sie eintrocknen und reiben ihn dann 
anschliessend an den Bäumen wieder weg. Wellness nach Elefantenart. Damit die Dickhäuter wie auch viele andere Tiere 
im Zoo weiterhin die Vorteile solcher Bäume nutzen können, müssen diese immer mal wieder ersetzt werden. Was im ver-
gangenen Jahr – nach zehn Jahren intensiver Nutzung – bereits im Aussenbereich der Elefanten passierte, stand im März 
nun im Innenbereich des Kaeng Krachan Elefantenparks sowie in verschiedenen Bereichen der Lewa Savanne an.  Für die 
Beschaffung der neuen Bäume erinnerte sich der Zoo an seine «alte» Bekanntschaft: Simon Eriksson, der nun Förster im 
Stammertal ist und neben vielen Eichen auch andere Zoo-geeignete Baumarten «verwaltet».

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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Für die deutlich kräftigeren Elefanten wurden reife Eichen 
auf dem Stammerberg ausgewählt, die aus waldbaulichen 
Gründen gefällt werden mussten, um jungen nachwach-
senden Waldbäumen Platz und Licht zu verschaffen. Be-
dingung dafür, dass sich die Eichen eignen, ist eine Kro-
ne aus mehreren starken Ästen (Optik, Aussehen) und 
ein Standort in der Nähe einer Waldstrasse (Zufahrt und 
Reichweite des Autokrans).

Zum Einsatz kam ein Kran der Fima Feldmann, der maxi-
mal 100 Tonnen Zuglast hat. Kletterspezialisten der Firma 
Fällag besteigen die Eichen, befestigen die Ketten 
des Krangehänges am richtigen Ort und führen anschlies-
send den Trennschnitt in luftiger Höhe aus.

Bodenschonende Holzernte der «Hyänenbäume» im Braatbüel 
(Gde Schlattingen)

Roman Deringer mit dem Bagger und Andrin Stadler mit der 
Motorsäge sorgen für eine kompakte Beladung.

Gefragt waren beispielsweise auch Robinien (falsche Akazien). Sie wachsen unter anderem am Waldrand gegen das 
Licht und ragen dadurch immer mehr ins Kulturland hinein. Ein Problem, weshalb sie ohnehin gefällt worden wären.  
Statt als Schnitzel gehackt in einer unserer Schnitzelheizungen zu enden, erfüllen sie nun einen neuen Zweck bei den 
Hyänen im Zoo. 
Mit einem Harvester wurden sie gefällt, zugeschnitten und mit einem kleinen Bagger zur Lkw-Mulde geschleift. Möglichst 
dicht in die Mulde gepackt sind die Baumkronen anschliessend in den Zoo transportiert worden.

Diese Eichenkrone wiegt transportgerecht zugeschnitten immer noch 
über 5 Tonnen

Die Weiternutzung der Baumkronen im Zoo ist, modern ausgedrückt, eine Win-
Win-Situation. Der Zoo Zürich freut sich über  knorrige und robuste Bäume 
für seine Tiere im Elefantenpark und in der LewaSavanne. Der Forstbetrieb 
generiert eine interessante Einnahmequelle für ein Nebenprodukt der Wald-
bewirtschaftung. Weil nur die Baumkronen nach Zürich transportiert werden, 
verbleibt der Stamm, der wirtschaftlich wertvolle Teil der Eiche, stehend vor 
Ort. Dieser wird in einem zweiten Schritt gefällt und entastet, anschliessend 
vermessen und in der Nähe an der Waldstrasse gelagert. Von da werden die 
Stämme als wertvolles Nutzholz ans Sägewerk verkauft.

Besuchen Sie doch wieder einmal den Zoo Zürich. Entdecken Sie die Stam-
mer-Bäume bei den Elefanten oder in der Savannenlandschaft. Sicher erken-
nen Sie an der noch frischen Rinde, welche Baumkronen im Februar 2026 aus 
unseren Wäldern in den Zoo geliefert worden sind.

Fotos und Text:
Simon Eriksson / Ruedi Weilenmann

Win-Win-Situation

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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KANALISATION/
ABWASSERREINIGUNG

LANDWIRTSCHAFT

Innensanierung Abwasserleitung Mülibachstrasse - Kreditabrechnung 
zu Handen RPK und Gemeindeversammlung

Meliorationsanlagen: SBB-Gleisunterquerung mit Entwässerungsleitung 
Moshölzli - Kreditabrechnung

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Stammheim haben mit Gemeindeversammlungsbeschluss vom 11. Juni 2025 das 
Projekt «Innensanierung Abwasserleitung Mülibachstrasse» genehmigt und dafür einen Bruttokredit von Fr. 310‘000.00 zu 
Lasten der Investitionsrechnung 2025 bewilligt. Das Projekt konnte wie geplant bis Ende 2025 erfolgreich abgeschlossen 
werden.

Die Abrechnung zeigt Gesamtkosten von Fr. 216‘127.10 und eine Kostenunterschreitung von Fr. 93‘872.90. Die Minder-
kosten gegenüber dem Bruttobaukredit begründen sich einerseits in der frühzeitigen Ausschreibung und der dadurch sehr 
günstigen Vergabe der Kanalsanierungsarbeiten, andererseits darin, dass sich die Kontrollschachtanpassungen als weni-
ger umfangreich erwiesen haben als zu Projektbeginn angenommen. 

Der Gemeinderat beantragt der Rechnungsprüfungskommission und der Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2026 die 
Vorlage zu genehmigen. Weitere Informationen finden Sie im Beleuchtenden Bericht, der mindestens zwei Wochen vor der 
Versammlung allen Haushaltungen zugestellt wird.

Seit 2021 wurde festgestellt, dass nördlich des Bahntrassees im Gebiet «Moshölzli» in Unterstammheim das sich ansam-
melnde Wasser nicht mehr aufstaute und nicht mehr ablief. Bei nasser Witterung kam es zu einem erheblichen Rückstau 
in der Leitung, welche unter dem Bahntrassee durchführt. Für den Ersatz der Drainagenleitung wurde ein Kredit von 
Fr. 55‘000.00 genehmigt. Mit der Umsetzung des Leitungsersatzes wurde die Ingesa AG, Andelfingen und mit den Tief-
bauarbeiten die Firma Stutz AG, Trüllikon beauftragt. Die Arbeiten konnten im September 2025 mit Erfolg abgeschlossen 
werden. 

Die Kreditabrechnung zeigt Gesamtkosten in der Höhe von Fr. 85‘114.15. Die Mehrkosten sind durch die Erneuerung der 
Bewilligung aus dem Jahr 2021 entstanden. Diese Eingabe musste nochmals komplett neu erfolgen. In der Bewilligung 
wurden diverse Bedingungen gestellt, welche das Projekt nochmals massiv verteuerten. Dies sind unter anderem geo-
logische Gutachten, Sicherheitsmassnahmen entlang der Geleise, separate Ausführungspläne und Überwachungsmes-
sungen. 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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LIEGENSCHAFTEN
Lifteinbau im Schulhaus Waltalingen - Kreditbewilligung 

Sanierung und Erweiterung Oberstufenschulhaus - Verabschiedung 
Baukredit zuhanden Urnenabstimmung vom 14. Juni 2026

Das Schulhaus Waltalingen ist zurzeit nicht rollstuhlgängig. Aus diesem Grund wurde im Budget 2026 ein Betrag von 
Fr. 75‘000 für notwendige Massnahmen zur Barrierefreiheit eingestellt. Es wurde unter Berücksichtigung der örtlichen Ge-
gebenheiten eine Planung mit Kostenermittlung für den Einbau eines Lifts im Sommer 2026 erstellt. Mit der vorgesehenen 
Senkrechtliftlösung können vier der insgesamt fünf Niveaus erschlossen werden. Das Dachgeschoss ist mit dieser Lösung 
nicht erschlossen. Eine Anbindung des Dachgeschosses wäre nur mit einem erheblichen baulichen Eingriff und hohen 
Kosten möglich. 

Für eine vollständige Erschliessung sämtlicher Geschosse besteht keine gesetzliche Verpflichtung. Eine angepasste 
Schulraumeinteilung – wie sie beispielsweise in Oberstammheim umgesetzt wurde – ist möglich und zumutbar. Mit zwei 
Vollgeschossen, dem Foyer mit Sanitärräumen sowie der Turnhalle stehen ausreichend nutzbare Räume zur Verfügung. 
Der Gemeinderat hat den dafür erforderlichen Kredit von Fr. 79‘000.00 zu Lasten der Investitionsrechnung 2026 sowie den 
Nachtragskredit von Fr. 4‘000.00 gegenüber dem Budget genehmigt. Die Arbeiten sollen im Juli und August 2026 ausge-
führt werden, damit der Schulbetrieb nach den Sommerferien ohne Beeinträchtigungen starten kann.

Das ehemalige Realschulhaus an der Bahnhofstrasse 8 in Unterstammheim wurde in den Jahren 1968/69 erstellt. Nach 
über 55 Jahren weist das Gebäude einen erheblichen Sanierungsbedarf auf. Gleichzeitig haben sich sowohl die Schüler-
zahlen als auch die Anforderungen an den Schulunterricht in den vergangenen Jahrzehnten deutlich verändert. Die Schule 
Stammheim verzeichnet seit mehreren Jahren steigende Schülerzahlen. In den letzten zehn Jahren hat die Zahl der Schü-
lerinnen und Schüler um rund 33 % zugenommen. Aufgrund weiterer Bautätigkeit ist auch künftig mit leicht steigenden 
Schülerzahlen zu rechnen. Zudem hat sich der Schulunterricht in den letzten Jahrzehnten wesentlich verändert und mit 
der Einführung des Lehrplans 21 steht heute die Kompetenzentwicklung der Schülerinnen und Schüler im Zentrum, wobei 
der Unterricht stärker auf individuelles oder projektorientiertes Lernen, Zusammenarbeit in unterschiedlichen Lerngruppen 
sowie Lernniveaus ausgerichtet ist. Dadurch findet Unterricht häufiger in verschiedenen Lernformen statt und es werden 
neben regulären Klassenzimmern zusätzliche, flexibel nutzbare Räume benötigt, um diese Unterrichtsformen und Förder-
angebote umzusetzen. 

Die Sanierung des Altbaus umfasst eine energetische Sanierung inkl. Gebäudehüllenerneuerung und PV-Anlagen, die 
barrierefreie Erschliessung sowie die Anpassung von Brandschutz und Sicherheit an den aktuellsten Stand der Technik 
und die gesetzlichen Anforderungen. Zudem wird das bestehende Gebäude erdbebenertüchtigt. Der Ausbau beinhaltet ein 
neues Foyer und einen neuen Eingangsbereich, neue sanitäre Anlagen, die Modernisierung der Unterrichtsräume und die 
Erneuerung der Haustechnik. Mit dem Neubau erfolgt eine Schulraumerweiterung mittels Annexbau Nordost, eine neue 
Aula als Ersatz für den bestehenden Singsaal sowie die Neugestaltung des Aussenbereichs

Mit der Sanierung und Erweiterung der Schulanlage wird der notwendige Schulraum für die kommenden Jahre sicher-
gestellt. Gleichzeitig wird die Infrastruktur den heutigen pädagogischen Anforderungen angepasst. Damit kann die Schule 
Stammheim auch künftig einen zeitgemässen Unterricht anbieten und den Bildungsauftrag zuverlässig erfüllen. Eine gut 
ausgestattete Schule stärkt zudem die Attraktivität der Gemeinde als Wohn- und Lebensstandort. Die gesamte Sanierung 
kann in der vorgesehenen Eingriffstiefe an den bestehenden Gebäudeteilen unter laufendem Schulbetrieb und ohne kos-
tenintensive Provisorien realisiert werden. Der Bauablauf ist so geplant, dass der Schulbetrieb, während der gesamten 
Bauphase ohne Unterbruch aufrechterhalten werden kann.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Die Investitionskosten mit einer Kostengenauigkeit von +/- 10% werden für die geplanten Sanierungs- und Erweiterungs-
arbeiten durch das mit der Projektierung beauftragte Architekturbüro Meyer Stegemann Architekten AG, Schaffhausen auf 
brutto CHF 14’980’000.— (inkl. 8.1 % MwSt.) veranschlagt.

Die Urnenabstimmung über dieses Projekt findet am 14. Juni 2026 statt. Weitere Informationen erhalten die Stimmberech-
tigten im Beleuchtenden Bericht, der zusammen mit den Abstimmungsunterlagen zugestellt wird.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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PERSONELLES 
Temporäre Unterstützung in den Einwohnerdiensten und im Bauamt

Wechsel in der Leitung der Bibliothek

Praktikant im Forstdienst Stammheim 2026/2027

Monika Gross, derzeitige Leiterin der Bibliothek, hat ihre 
Anstellung per 30. Juni 2026 gekündigt. Aus diesem Grund 
musste die Bibliotheksleitung neu geregelt werden.

Sara Räss ist seit dem 1. Januar 2025 als Stv. Leiterin Bib-
liothek für die Gemeinde Stammheim tätig. Sara Räss ver-
fügt aufgrund ihrer Funktion als stellvertretende Leiterin der 
Bibliothek über die notwendigen fachlichen Kenntnisse und 
betrieblichen Erfahrungen, um die Leitungsaufgabe zu über-
nehmen. Für eine geordnete Übergabe der Leitungsfunktion 
sowie für eine ausreichende Einarbeitungs- und Amtsüber-
gabezeit, wird Sara Räss die neue Funktion bereits ab dem 
1. April 2026 übernehmen. Für die Stelle als Stv. Leitung 
Bibliothek läuft das Bewerbungsverfahren bereits.

Wir danken Monika Gross bereits heute für ihren grossen 
Einsatz für die Bibliothek Stammheim und wünschen ihr auf 
ihrem weiteren Weg alles Gute. Gleichzeitig wünschen wir 
Sara Räss viel Freude und Erfolg bei ihrer neuen Tätigkeit.

Flurin Letta aus Bargen SH wird im Rahmen der Ausbildung zum diplomierten Förster HF beim Forstdienst Stammheim 
ein Praktikum absolvieren. Das Praktikum dauert insgesamt 23 Wochen und wird gemäss Semesterplan 2026–2027 in 
drei Abschnitten durchgeführt. Die Gemeinde Stammheim hat bereits in den vergangenen Jahren entsprechende Prakti-
kumsplätze angeboten.

Der Gemeinderat hat den Praktikumsvertrag sowie die Kosten in der Höhe von Fr. 6’000.00 als Nachtragskredit zu Lasten 
der Erfolgsrechnung 2026 bewilligt. Weitere Fr. 6’000.00 werden im Budget 2027 vorgesehen.

Der Forstbetrieb Stammheim freut sich auf eine gute Zusammenarbeit!

Im vergangenen Jahr wurde mit der Digitalisierung der Karteikarten in den Einwohnerdiensten begonnen. Aufgrund der 
anhaltend hohen Auslastung im Tagesgeschäft erfolgt die Umsetzung schrittweise. Parallel dazu werden auch die Archi-
vierung von Bauakten sowie die Datenerfassung im Eidg. Gebäude- und Wohnungsregister (GWR) weitergeführt.
 
Zur Unterstützung dieser Arbeiten wird Monika Roth aus Unterstammheim im Rahmen einer befristeten Anstellung vom 
10. Februar 2026 bis 10. Juli 2026 eingesetzt

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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SCHULE/BILDUNG
Lehrpersonalgesetz - Ergreifung des Gemeindereferendums
An der Gemeinderatssitzung vom 23. März 2026 hat der Gemeinderat, auf Anregung des Gemeindepräsidentenverbände 
Zürich und Andelfingen entschieden, das Gemeindereferendum gegen das Lehrpersonalgesetzt zu ergreifen. Auslöser 
dazu war die Tatsache, dass der Kantonsrat Zürich an der Sitzung vom 2. März 2026 die Änderung des Lehrpersonal-
gesetzes beschloss und diese dem fakultativen Referendum unterstellte. Der Gemeinderat Stammheim hätte den Kom-
promissvorschlag des Regierungsrates mitgetragen, da er den Einsatz der Lehrpersonen in der Schule Stammheim sieht 
und wertschätzt. Der Beschluss des Kantonsrates ist allerdings mit noch grösseren finanziellen Auswirkungen für alle 
Gemeinden verbunden.

Die Kosten pro Schülerin und Schüler haben sich in den vergangenen rund 20 Jahren praktisch verdoppelt. Die Volks-
schule nimmt mittlerweile gegen 50 Prozent – in einzelnen Fällen über 60 Prozent – der Gemeindebudgets in Anspruch; 
in der Gemeinde Stammheim sind es 33 Prozent. Anstelle der beantragten Mehrkosten für Kanton und Gemeinden von 
rund 25 Mio. Franken resultieren neu 83 Mio. Franken pro Jahr, wovon 67.3 Mio. Franken auf die Gemeinden entfallen 
würden. Ausserdem droht ein weiterer Kostenanstieg im Volksschulbereich mit zusätzlichen Vorlagen, welche derzeit in 
Bearbeitung sind.

Die Möglichkeiten der Gemeinden zur Einflussnahme auf die Kostenentwicklung in der Volksschule sind gering, da die 
Rechtsetzung in der Kompetenz des Kantons liegt, obwohl der Kostenschlüssel für die Besoldung der Lehrpersonen im 
Volksschulbereich zu 80 Prozent bei den Gemeinden und lediglich zu 20 Prozent beim Kanton liegt. Mit dieser Änderung 
des Lehrpersonalgesetzes ist die Gefahr, den kommunalen Steuerfuss anheben zu müssen, hoch, da Einsparungen im 
Gemeindebudget in dieser Grössenordnung sehr schwierig zu realisieren sind. 

Der Gemeinderat möchte an dieser Stelle festhalten, dass die Ergreifung des Gemeindereferendums gegen das Lehr-
personalgesetz nichts mit dem Gesetz selber, der Schule Stammheim, den Schulleitungen, den Lehrpersonen oder den 
weiteren Angestellten zu tun hat. Mit der Arbeit der Schule Stammheim ist der Gemeinderat sehr zufrieden und ist stolz, 
eine gut funktionierende Schule im Tal zu haben. Die Ergreifung des Referendums zielt einzig und allein darauf ab, dass 
die Gemeinden entweder mehr Mitspracherecht bei den Bildungskosten erhalten oder, dass der Kanton die Besoldungs-
kosten wieder in einem der Mitsprache angepassten Verhältnis mitträgt.

STRASSEN
Strassenrandsanierung Im Höckeler, Guntalingen - Kreditabrechnung

Im Juni 2025 wurde durch den Gemeinderat ein Kredit von Fr. 21‘348.65 für die Strassenrandsanierung im Höckeler, Gun-
talingen, bewilligt und der Auftrag der Firma Brossi AG aus Winterthur vergeben. Die Bauarbeiten für die Sanierungsarbei-
ten konnten im Juni/Juli 2025 abgeschlossen werden und wurden zur vollsten Zufriedenheit aller Beteiligten ausgeführt. 
Der Gemeinderat hat die Schlussabrechnung der Firma Brossi AG, Winterthur, mit Gesamtkosten von Fr. 17‘168.65 (inkl. 
MwSt.) genehmigt. Die Kostenunterschreitung von Fr. 4’180.00 (inkl. MwSt.) ist auf den geringeren effektiven Arbeits-
umfang, reduzierte Ausmasse bei den Belags- und Abschlussarbeiten sowie auf den Wegfall von vorsorglich kalkulierten 
Regiepositionen zurückzuführen.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Sanierung Wasserleitung Buck-Buck - Kreditabrechnung

Im Februar 2025 wurde durch den Gemeinderat ein Betrag von Fr. 90‘000.00 in der Investitionsrechnung für die Sanierung 
der Wasserleitung Buck-Buck bewilligt. Die Bauarbeiten konnten im Juni/Juli 2025 abgeschlossen werden. Sämtliche 
Arbeiten wurden zur vollsten Zufriedenheit aller Beteiligten ausgeführt und wurden mit einem Total von Fr. 66‘468.95 ver-
rechnet. Die Kostenunterschreitung ist hauptsächlich darauf zurückzuführen, dass die Leitungsführung nicht westlich der 
Strasse mit 2 Strassenquerungen gebaut wurde, sondern im freien Feld direkt von Hydrant Nr. 476 zur Liegenschaft Buck 1. 
Der Gemeinderat genehmigte die entsprechende Kreditabrechnung.

Sanierung Heerenweg Antragsstellung zu Handen RPK und Gemeindeversammlung

Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 12. Juni 2024 wurde für das Projekt «Sanierung Heerenweg» ein Bruttokredit 
von Fr. 1‘190‘000.00 zu Lasten der Investitionsrechnungen 2024/2025 bewilligt. Das Projekt konnte wie geplant im Som-
mer 2025 erfolgreich abgeschlossen werden und weist Gesamtkosten von Fr. 933‘800.90 und eine Kostenunterschreitung 
von Fr. 256’199.10 aus.

Die hohen Minderkosten gegenüber dem Bruttobaukredit ergeben sich einerseits aus dem Submissionserfolg durch die 
Ausschreibung zum richtigen Zeitpunkt, dem geringeren Aufwand bei der Innensanierung, dem besseren Baugrund als 
angenommen, aber auch durch den Bau von weniger Wasseranschlüssen und den geringeren Kosten bei den Belagsarbei-
ten. Höhere Ausgaben entstanden durch Zusatzleistungen bei Mischwasser-Hausanschlüssen, Mehraufwand bei Eigen-
tümern, beim Deckbelag Obere Breiten sowie der Anpassung der Rebanlage, womit die Einsparungen teilweise wieder 
kompensiert wurden.

Der Gemeinderat beantragt der Rechnungsprüfungskommission und der Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2026 die 
Vorlage zu genehmigen. Weitere Informationen finden Sie im Beleuchtenden Bericht, der mindestens zwei Wochen vor der 
Versammlung allen Haushaltungen zugestellt wird.

Medienmitteilung Strassenbeleuchtung

Am 19. Februar 2026 hat der Gemeinderat Stammheim eine Unterschriftensammlung mit 458 Unterschriften zur Verlänge-
rung der Strassenbeleuchtungszeiten von bisher 23.00 Uhr auf neu bis 01.00 Uhr erhalten.

In der Zwischenzeit sind bei der Gemeinde Stammheim erneut verschiedene Schreiben eingegangen, die sich für die Bei-
behaltung der bisherigen Beleuchtungszeiten sowie für die Prüfung technischer Möglichkeiten (intelligente Beleuchtung 
mit Bewegungsmeldern, neue Technik, Lichtfarbe) aussprechen.

Grundsätzlich kann festgehalten werden, dass die erneuerte, bestehende LED-Strassenbeleuchtung bereits über eine 
Dimmfunktion verfügt, die die Lichtstärke in den Stunden vor der Abschaltung schrittweise, von 100% auf 75% bis auf 50% 
reduziert. Zudem wird bei Baugesuchen seit diesem Jahr die Einhaltung der SIA-Norm 491 verlangt. Diese zielt darauf ab, 
unnötige Lichtemmissionen zu vermeiden oder den neuesten Stand der Beleuchtungstechnik anzuwenden.

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 9. März 2026 folgende Schritte beschlossen:

•	 Die Strassenbeleuchtung soll künftig an allen Wochentagen bis 24.00 Uhr brennen.

•	 Der Gemeinderat wird die bestehende und die zu erneuernde Strassenbeleuchtung auf neue technische 
	 Möglichkeiten prüfen und analysieren. Auch private nächtliche Lichtquellen werden in die Gesamtbetrachtung 	
	 einbezogen.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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VERWALTUNG
Neue Homepage www.stammheim.ch

Drittmeldepflicht bei Mieterwechsel

Der Internetauftritt der Gemeinde Stammheim wurde zuletzt im Zusammenhang mit der Fusion per 1. Januar 2019 erneu-
ert. Inzwischen zeigt die Website in verschiedenen Bereichen wieder Optimierungsbedarf. Internetauftritte werden heute 
in der Regel etwa alle fünf Jahre grundlegend erneuert, da sich sowohl die technischen Anforderungen als auch die Er-
wartungen der Nutzerinnen und Nutzer laufend weiterentwickeln.

Im Rahmen der Budgetplanung 2026 wurde die Erneuerung bereits mit Fr.34‘000.00 berücksichtigt. Es wurden jeweils 
eine Offerte beim aktuellen Anbieter Innovative Web AG (i-web), Zürich, und ein Konkurrenzangebot bei der backslash AG, 
Frauenfeld, welche ebenfalls auf Gemeindeauftritte spezialisiert ist, eingeholt. Bei einem Wechsel zur backslash AG ent-
stehen zwar höhere einmalige Kosten für die Neuerstellung, jedoch können durch den Anbieterwechsel die jährlichen Kos-
ten deutlich gesenkt werden und die Mehrkosten werden sich voraussichtlich bereits nach rund zwei Jahren ausgleichen. 
Aus diesem Grund genehmigte der Gemeinderat den Anbieterwechsel und den erforderlichen Kredit von Fr. 36‘630.00, 
davon Fr. 2‘630.00 als Nachtragskredit, und für die wiederkehrenden Kosten ein Kredit von jährlich Fr. 4’494.80 inkl. MwSt.

Die neue Website soll Anfang 2027 online gehen und eine übersichtlichere Struktur, verbesserte Inhalte sowie eine be-
nutzerfreundlichere Navigation, insbesondere auch für mobile Geräte bieten. 

Vermieter, Logisgeber und Liegenschaftenverwaltungen unterstehen der Drittmeldepflicht gegenüber den Einwohnerdiens-
ten bei Mieterwechsel. 
Gestützt auf § 8 des Gesetzes über das Meldewesen und die Einwohnerregister (MERG) sind Vermieter und Logisgeber 
verpflichtet, sämtliche Ein- und Auszüge von Mietern bzw. Logisnehmern, den Einwohnerdiensten zu melden. Diese Mel-
dung muss innert 14 Tagen ab Ein- oder Austritt des Mieters/Logisnehmers entweder schriftlich oder elektronisch erfolgen. 
Zur Meldung verpflichtet sind insbesondere Personen, die:

•	 Wohnraum vermieten
•	 ein Zimmer unentgeltlich zur Verfügung stellen
•	 Untermieterinnen oder Untermieter aufnehmen oder deren Auszug melden 
	 (durch Hauptmieterinnen und Hauptmieter)
•	 ein- oder ausziehende volljährige Familienmitglieder oder Partnerinnen bzw. Partner im Haushalt haben

Verletzungen der Melde-, Auskunfts- und Mitwirkungspflicht kann mit Busse geahndet werden. Das Formular «Ein-/Aus-
zugsanzeigen» finden Sie auf unserer Homepage unter Dienstleistungen. Sie können die Meldung auch elektronisch über 
www.drittmeldung.ch vornehmen. Zusätzlich sind die betroffenen Personen verpflichtet, sich innerhalb von 14 Tagen bei 
der Gemeinde anzumelden oder den Umzug online zu melden, auch innerhalb der Gemeinde.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Kanton Zürich
Fischerei- & Jagdverwaltung
Veterinäramt

 Leinenpflicht 
 im Wald und am Waldrand 
vom 1. April bis 31. Juli
 Die Leinenpflicht soll Wildtiere wie Rehkitze oder am 
Boden brütende Vögel vor Hunden schützen.

zh.ch/hunde
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WASSERVERSORGUNG
Erweiterung Reservoir Schafferetsbuck - Genehmigung Bauabrechnung und An-
tragsstellung zu Handen RPK und Gemeindeversammlung

Im Übrigen hat der Gemeinderat

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Stammheim haben mit Beschluss vom 2. Januar 2024 das Projekt «Erweiterung 
Reservoir Schafferetsbuck» genehmigt und dafür einen Anteil von CHF 558‘000.00 (inkl. MwSt.) für die Gemeinde Stamm-
heim, 60% vom Gesamt-Bruttokredit von CHF 930‘000.00 (inkl. MwSt.) zu Lasten der Investitionsrechnungen 2024/2025 
bewilligt. Das Projekt «Erweiterung Reservoir Schafferetsbuck» konnte Ende 2025 erfolgreich abgeschlossen werden.

Die Bauabrechnung präsentiert sich mit Gesamtkosten in der Höhe von Fr. 877‘065.00. Dies ergibt einen Kostenanteil 
von Fr. 526‘239.00 für die Gemeinde Stammheim. Der Vergabeerfolg bei den Bauarbeiten wurde durch eine notwendi-
ge Nachbesserung im Innenbereich der Reservoirkammer sowie durch Kostenüberschreitungen bei den Nebenarbeiten 
(Treppenversatz) und den Technischen Arbeiten wieder aufgebraucht. Zusätzlich wurden die Reserven von Fr. 35‘000.00 
mit weiteren Mehrkosten von CHF 9‘000.00 beansprucht.

Der Gemeinderat beantragt der Rechnungsprüfungskommission und der Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2026 die 
Vorlage zu genehmigen. Weitere Informationen finden Sie im Beleuchtenden Bericht, der mindestens zwei Wochen vor der 
Versammlung allen Haushaltungen zugestellt wird.

•	 eine Vereinbarung mit der Firma INGESA AG, Andelfingen für die Nachführung der Werkinformation 
	 Wasser, Abwasser und Fernwärme im Netzinformationssystem der Gemeinde Stammheim genehmigt;

•	 die Aufhebung einer Personaldienstbarkeit (Ableitungsrecht) genehmigt;

•	 einen Abtretungsvertrag zwischen der Gemeinde Stammheim, der Leihkasse Stammheim AG und 
	 dem Kanton Zürich genehmigt, welcher die geringfügigen Landabtretungen im Zusammenhang mit 
	 der Anpassung der Bushaltestelle, der Strassenführung und der Fussgängerinsel bei der neuen Liegenschaft 	
	 «Aachhof» in Oberstammheim regelt;

•	 die Kreditabrechnung für den Einbau des Deckbelags Heerenweg – Obere Breitlen in Unterstammheim 
	 mit einer Kostenunterschreitung von Fr. 24‘263.60 genehmigt;

•	 die Kreditabrechnung für die Periodische Wiederinstandstellungen (PWI) 2025 mit einer Kostenunterschreitung 	
	 von Fr. 7’760.55 genehmigt;

•	 die Kreditabrechnung für die Teilsanierung der Wasserleitung Wetti in Unterstammheim und einen 
	 Nachtragskredit in der Höhe von Fr. CHF 6‘258.35 genehmigt;

•	 das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 2. Januar 2026 genehmigt;

•	 dem Kauf eines Reinigungsroboters für die Sporthalle zugestimmt;

•	 die Kreditabrechnung für das Bauprojekt Sommerau - Guntalingen mit einer Kostenunterschreitung 
	 von Fr. 32‘410.55 genehmigt;

•	 das Patent zur Führung des Badi-Kiosks an Martin Bien, Stein am Rhein, erteilt;

•	 einen Dienstbarkeitsvertrag für das Fuss- und Fahrwegrecht für die Öffentlichkeit mit 
	 Nebenleistungspflicht auf Kat.-Nr. ST122 (Höraaweg) genehmigt;

•	 	 die Architekturleistungen nach SIA 102: Phasen 4 (Ausschreibung) und 5 (Realisierung) für die Erweiterung 	
	 des Werkhofs Frauwis zum Preis von Fr. 259‘584.00 vergeben;

•	 den Auftrag für den Ersatz der Hardware für die Gemeindeverwaltung sowie die Forstverwaltung zum 
	 Preis von Fr. 26‘022.90 (inkl. MwSt.) an die Firma Scheuss & Partner AG, Zürich, vergeben;

•	 Grundstückgewinnsteuern im Betrag von Fr. 386‘100.00 veranlagt.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Gruppenwasserversorgung Schafferetsbuck
         Gemeinden Uesslingen-Buch/Hüttwilen/

Warth-Weinigen/Stammheim

  Einladung zum Tag 
der offenen Wasserkammer

Sehr geehrte Wasserbezügerinnen und Wasserbezüger 
der angeschlossenen Gemeinden

Nach rund einem Jahr Bauzeit freuen wir uns, der interessierten Bevölkerung das neu renovierte 
Reservoir Schafferetsbuck, insbesondere die neue runde Wasserkammer, vorstellen zu dürfen.

Gerne laden wir Sie zu einer Führung durch die Anlage ein. Im Anschluss daran sind Sie herzlich 
zu einem kleinen Imbiss auf der alten Reservoirkammer eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kommission Gruppenwasserversorgung Schafferetsbuck TG/ZH

Samstag, 25. April 2026
ab 11 bis 15 Uhr

 

Niederneunforn

Wilen

Trüttlikon

Schafferetsbuck

Dietingen

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Solarstrom dort nutzen, wo er entsteht – 
mit «Gemeinsamstrom Stammheim» 
Um eine unabhängige und nachhaltige Stromversorgung zu erreichen, will die Schweiz den Anteil erneuerbarer 
Energien weiter ausbauen, dies insbesondere bei der Solarenergie. Dabei ist es wichtig, dass der lokal produzierte 
erneuerbare Strom möglichst effizient und direkt vor Ort verbraucht wird. Seit Anfang Jahr ermöglichen soge-
nannte lokale Elektrizitätsgemeinschaften (LEG) genau das. Dabei schliessen sich Produzenten von Solarstrom 
mit Verbraucherinnen innerhalb einer Gemeinde zusammen, um den lokal produzierten Strom gemeinsam zu nut-
zen. So können auch Nachbarinnen und Nachbarn von Solarstromüberschüssen profitieren, die an sonnenrei-
chen Tagen entstehen. Stammheim gehört zu den ersten Gemeinden im Kanton Zürich, die als «Gemeinsamstrom 
Stammheim» zusammen mit EKZ eine solche LEG gegründet  haben

Die Energiewende beginnt bei uns in der Gemeinde
Der Solarenergie-Ausbau ist in der Schweiz so gut sichtbar.  In unseren Einfamilienhaus-Quartieren, in denen sich «Hüsli» 
an «Hüsli» reiht, werden laufend weitere Dächer mit Solarmodulen gedeckt. In unserer Gemeinde offensichtlich sind viele 
grossflächigen Photovoltaik (PV)-Anlagen auf Gewerbe- und Landwirtschaftsbauten. Landauf, landab werden so immer 
grössere Mengen an Strom auf den Dächern produziert – und leisten einen wichtigen Beitrag zur Energiewende. Da Solar-
strom aber nur tagsüber erzeugt wird, entstehen häufig Überschüsse. Kann dieser Strom vor Ort nicht genutzt oder in einer 
Batterie gespeichert werden, wird er ins Stromnetz eingespeist und darüber in andere Gemeinden oder Regionen trans-
portiert. Gleichzeitig haben nicht alle Haushalte die Möglichkeit, auf dem eigenen Dach eine Solaranlage zu installieren, 
möchten aber dennoch von lokal produziertem Sonnenstrom profitieren. Dies betrifft unsere Gemeinde mit ihren sechs 
schützenswerten Ortsbildern ganz besonders, da hier PV-Anlagen wegen den gesetzlichen Rahmenbedingungen teilweise 
nicht oder nur mit teuren Auflagen wie z. Bsp. als kleinteilige Indachanlage bewilligt werden können.
LEG schaffen hier eine neue Möglichkeit: Indem sich Produzentinnen und Verbraucher innerhalb einer Gemeinde zusam-
menschliessen, kann mehr lokal produzierter Solarstrom auch lokal genutzt werden. Die Grundlage dafür bildet das revi-
dierte Stromgesetz, das die Schweizer Stimmbevölkerung 2024 angenommen hat. Seit Anfang 2026 können LEG in der 
Schweiz gegründet werden. Davon profitieren beide Seiten: Produzentinnen und Produzenten können ihren Solarstrom 
innerhalb der LEG verkaufen, während Verbraucherinnen und Verbraucher ohne eigene Solaranlage günstigen Zugang zu 
lokal produziertem, nachhaltigem Strom erhalten.

Solarstrom gemeinsam nutzen
LEG sind nur eine von mehreren Möglichkeiten, lokal erzeugten erneuerbaren Strom gemeinschaftlich zu nutzen. Seit 
einigen Jahren gibt es Zusammenschlüsse zum Eigenverbrauch (ZEV), etwa in Mehrfamilienhäusern oder Arealen. Seit 
Anfang 2025 sind zudem virtuelle ZEV (vZEV) möglich. Allen Modellen ist das Ziel gemein, den lokal produzierten Strom, 
der nicht selbst verbraucht werden kann, anderen zur Verfügung zu stellen und ihn so möglichst vor Ort zu verbrauchen. 
Das erhöht die Wirtschaftlichkeit der Solaranlage.

«Gemeinsamstrom Stammheim» - jetzt mitmachen!
Mit dem ganzheitlichen LEG-Produkt «Gemeinsamstrom» begleitet EKZ Gemeinden und ihre Bevölkerung durch den kom-
pletten Abwicklungsprozess – von der Planung bis zum Betrieb. So wie in Stammheim, wo per 26.1.2026 die Gründung 
von «Gemeinsamstrom Stammheim» erfolgt ist. Als Ergänzung zu unserem Engagement für die Energiestadt Stammheim 
möchte der Gemeinderat unseren Bürgerinnen und Bürgern die neue Möglichkeit einer Gemeinsamstromlösung (LEG) 
anbieten. Als Vorleistung hat die Gemeinde alle Gemeindeliegenschaften zur Teilnahme an der LEG «Gemeinsamstrom 
Stammheim» angemeldet. Anschliessend kann jeder Hausanschluss oder jede PV-Anlage im EKZ-Gebiet innerhalb der 
Gemeinde Stammheim angemeldet werden. Dies alles ohne Kosten für Sie und die Gemeinde. 

Folgenden Argumente sprechen für diese Lösung:

•	 Abwicklung durch EKZ ohne  Zusatzkosten für den Endbezüger und die Gemeinde.

•	 Als Verbraucher erhalten Sie eine höhere Stromqualität, d.h. Solarstrom/erneuerbaren Strom, 
	 ohne Mehrkosten.

 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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•	 Teilnahmemöglichkeit für alle Einwohner und Unternehmen in der Gemeinde,  mit Ausnahme von Wilen 
	 (EW Neunforn), sowohl als Verbraucher wie auch als Produzent (PV-Anlagenbetreiber).

•	 Keine langfristige Bindung, Kündigung möglich mit Vorlauf von 2 Monaten.

•	 Unsere Gemeinde präsentiert sich zukunftsorientiert und leistet einen Beitrag zur Förderung von 
	 Solarstromproduktion vor Ort (fixe Vergütungen).

•	 Private können von der Solarstromproduktion auf Gemeindeliegenschaften profitieren, durch die 
	 Einbindung der bestehenden PV-Anlage Primarschulhaus Oberstammheim und der künftigen Anlagen 
	 beim Werkhof und Oberstufenschulhaus.

•	 Weitere Optimierungen möglich mit der Bildung einer virtuellen Eigenverbrauchergemeinschaft ab 
	 unseren PV-Anlagen (ZEV und vZEV).

•	 Beitrag zur Netzstabilität und Sicherheit der Stromversorgung.

•	 Vor Ort PV-Strom produzieren und gemeinschaftlich verbrauchen.

Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner von Stammheim können sich unter www.ekz.ch/gemeinsamstrom oder über 
den nachfolgenden QR Code für die LEG «Gemeinsamstrom Stammheim» anmelden.

Cinzia Battaglia
EKZ Gemeindestrom

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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     Kehricht

Sammlung
Jeweils am Donnerstag

Auffahrt 14. Mai:
Abfuhr Mittwoch, 13. Mai

     Altpapier

Nächste Sammlung
Samstag, 4. Juli 2026

  

     Grüngut

Sammlungen
Freitag, 17.* April
Montag, 4. Mai, 
Freitag, 15./29.* Mai
12./26.* Juni 2026
*mit Höfe

In Grüngutcontainern mit Gebührenmarke,
erhältlich in den VOLG-Läden und Landi.

    Häcksel-Service

Nächste Sammlung 
Dienstag, 6.–
Donnerstag, 8. Oktober 2026

Anmeldung mit Talon (Flugblatt) oder online: 
www.stammheim.ch/online-schalter (Häckseldienst)

Gebündelt (nicht in Schachteln, Tragtaschen oder 
Säcken)  

Weitere Daten und Informationen entnehmen Sie unserem Abfallkalender oder auf:
https://www.stammheim.ch/online-schalter

  

 stammerblatt
Juni/Juli

  Redaktionsschluss:
  25. Mai 2026

  Inserieren Sie noch heute, wir bieten  
  folgende Wiederholungsrabatte:
  3 Ausgaben = 10%
  6 Ausgaben = 20%
  (gilt nur für Buchungen im Voraus)

Redaktionsschluss:  	  Erscheinungsmonat: 
  25. Mai 2026		    Juni 2026
  25. Juli 2026		    August 2026
  25. September 2026	   Oktober 2026
  25. November 2026	   Dezember 2026	 

25. Januar 2027	  	   Februar 2027
  25. März 2027	   	   April 2027

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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Gemeinde Stammheim 
8476 Stammheim 

hat vom 1. Januar bis 31. Dezember 2025 total 

12'055 Kilogramm Haushaltkunststoffe 
in Sammelsäcken von Bring Plastic Back gesammelt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

   
 
    6'028 Kilogramm    18'083 Liter   6'021 Kilogramm    34'116 Kilogramm 
 Regranulat     Erdöl    Stein- / Braunkohle  Treibhausgase
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Next Stop: Stammheim

 MACHEN SIE DEN 
 GRATIS
 LUNGEN-CHECK

luftibus.ch | Eine Initiative von LUNGE ZÜRICH

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen. 
Besuchen Sie den LuftiBus zwischen 
9–12 und 13 –16 Uhr auf dem  
Gemeindehausplatz, 8476 Unterstammheim.

Mittwoch, 15. April 2026 

Wir danken den nachfolgenden Organisationen, die den LuftiBus im Jahr 2026 unterstützen.

Hauptsponsoren: Supporter:

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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Rückblick Fasnacht 2026
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Aus der Schule ...
Unser Lager in Alt St. Johann – Sonne, Ski, Snowboard, Spiele
Das Schneesportlager mit Schülerinnen und Schülern der 
4. bis 6. Klasse war auch dieses Jahr ein Highlight. Mit 
einem bis auf den letzten Platz gefüllten Car ging es am 
Montagmorgen, 23. Februar nach Alt St. Johann. Die Fahrt 
verlief ohne Zwischenfälle und beim Transport des Gepäcks 
und des Materials packten die Kinder tatkräftig mit an. Dann 
ging es sofort auf die Piste, so konnten wir am Vormittag 
bereits den Schnee geniessen. Am Abend legten die Kinder 
gemeinsam einige zusätzlich Lagerregeln fest, eine andere 
Gruppe erklärte die FIS-Regeln.

Am Dienstag ging es munter weiter. Nach einem reichhal-
tigen Frühstück von unserem Küchenteam ging es wieder 
auf die Piste oder an die Übungshänge. Abends folgte dann 
ein Casinoabend. 

Mittwochs fuhren wir am Morgen. Am Nachmittag entschie-
den die Kinder selbst, ob sie nochmals fahren möchten oder 
ein wenig Erholung brauchen. Nach dem Nachtessen folgte 
ein ruhigerer Abend mit dem Film «Kung Fu Panda».

Am Donnerstag wurde das Wetter besser und der Schnee 
war perfekt. Der Abschlussabend wurde von Schülerinnen 
und Schülern der 6. Klasse gestaltet und wurde mit einer 
Disco abgerundet. Müde (und ein wenig später als sonst im 
Lager) ging es dann in die Heia.

Dann war schon der letzte Tag angebrochen. Die Kinder 
sammelten nochmals alle Energie und fuhren was das Zeug 
hielt. Am Nachmittag durften sie sogar an einem Lift frei fah-
ren, wir Leiter fuhren ebenfalls frei und konnten so in neuen 
Gruppen unterwegs sein.

Das Skilager lebt Dank einem engagierten und sehr fleis-
sigen Küchenteam, Dank einer Hauptleitung mit Herzblut 
und tollen Leiterinnen und Leitern, welche uns jedes Jahr 
begleiten und auch Dank den vielen feinen Essensspenden 
der Eltern. 

Danke, dass dieses Lager möglich gemacht wird! 

Dario Rupalti, Klassenlehrer 5./6. Klasse und 
Mitleiter im Skilager

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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Skilager Sekundarschule Stammheim -  22.–27. Februar 2026 

Für die eine Hälfte startete das Lager bereits am Sonntag: 
Gut 30 Kinder reisten gemeinsam mit uns Leiter:innen im 
Car nach Laax. An der Talstation assen die Letzten noch 
ihre Sandwiches und dann ging es schon auf die Piste. Das 
Wetter war auf unserer Seite und die Stimmung von Anfang 
an gut. Am Montagabend reisten nochmals über 30 Jugend-
liche nach, welche den Sonntag-Abend noch am Fasni ver-
bracht hatten. Es wurde deutlich lauter in der Unterkunft ;-).

Durch den intensiven Schneefall in der Vorwoche und dank 
dem schönen Wetter konnte das Ski- und Snowboardfahren 
in vollen Zügen genossen werden.  Ein Highlight war sicher 
auch der Fackelspaziergang am Dienstag-Abend. Die Mo-
tivation im Vorfeld war eher gering, doch das gemeinsame 
Laufen, die teilweise etwas unpassenden Wachszeichnun-
gen im Schnee und eine spontane Schneeballschlacht ver-
wandelten den Abend in ein lustiges Erlebnis.
Der wohl gelungenste Abend war der Discoabend: In einem 
Raum konnte zu lauter Musik getanzt werden, im anderen 

wurde Karaoke gesungen. Die grösste Stimmung kam al-
lerdings erst nach der offiziellen Nachtruhe auf, als vor den 
Zimmern nochmals gemeinsam gesungen und getanzt wur-
de. Auch eine „Polonaise durchs Lagerhaus“ sorgte für viele 
Lacher. Später als erwartet kehrte dann auch am letzten 
Abend Ruhe ein.

Es war eine tolle Woche, zum Glück mit wenigen Unfällen, 
einem super Leiterteam und vielen coolen Schüler:innen. 

S. Akeret, Klassenlehrperson
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Nach den Herbstferien 2025 haben alle Waltalinger 6.-Klass-Kinder im Fach Technisches Gestalten damit begonnen, aus 
Ton verschiedene fantasievolle dreidimensionale Formen zu töpfern. Mit viel Geduld, Kreativität und handwerklichem Ge-
schick entstanden dabei zahlreiche einzigartige Figuren. 

Nach dem ersten Brand – dem sogenannten Roh- oder Schrühbrand – werden die sorgfältig gestalteten Objekte mit vier 
Schichten farbenfroher Glasur versehen. Anschliessend werden sie ein zweites Mal im Brennofen bei über 1000 Grad ge-
brannt. Dadurch erhalten die Werke ihre leuchtenden Farben und eine schöne, glänzende Oberfläche.

Die Schülerinnen und Schüler haben jeweils zwischen zehn und fünfzehn unterschiedliche dreidimensionale Formen ge-
staltet, die sie zu kunstvollen Stelen aufschichteten. Unter den Formen finden sich Kugeln, Würfel, Rosen, Vögel, Kürbisse 
und viele weitere fantasievolle Kreationen.

Entstanden ist eine vielfältige und beeindruckende Sammlung kleiner Kunstwerke. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
vom Ideenreichtum, der Kreativität und dem grossen Engagement der Kinder begeistern. 

Kunsthandwerk zum Bestaunen

Die Kunstausstellung findet im 
Schulhaus Waltalingen 

am Montag, 11. Mai 2026, zwischen 17.00 und 19.00 Uhr statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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Besuch im Alters- und Pflegezentrum Stammertal

An zwei Freitagen durfte die Klasse 1c und 2c einen Besuch 
im APZ machen und dabei die Tiere und einige Bewohner 
kennen lernen.

Als wir vom Schulhaus losgelaufen sind und Richtung APZ 
kamen, sind wir schon von Frau Althaus erwartet wor-
den. Wir Schüler wurden in zwei Gruppen aufgeteilt. Eine 
Gruppe durfte gleich zu den Göttinger Minischweinchen 
in das Tiergehege, wo uns Frau Hug mit den zwei aktiven 
Schweinchen Max und Moritz erwartete. Sie erklärte uns, 
dass wir die Hände zu Fäusten geballt halten, oder sie in 
die Jackentaschen stecken sollten. Ja, warum denn? Wenn 
die immer hungrigen Schweinchen ausgestreckte Finger 
sehen, meinen sie, dass es da vielleicht etwas zu fressen 
gibt und versuchen an den Fingern zu knabbern. Frau Hug 
hat dann Gemüsewürfeli ausgestreut und wir durften die 
Schweinchen streicheln und bürsten. Und natürlich haben 
wir sie auch mit Gemüsestängeli füttern dürfen, aber natür-
lich nur mit Erlaubnis der Tierpflegerin.

Max und Moritz haben ein schönes Häuschen für das 
Nachtlager, welches sie mit einer Hasenfamilie teilen. Die 
Schweinchen haben unten ein Strohbett, das sie jeden Tag 
neu mit frischem Stroh verbes-
sern. Auf einer Erhöhung schläft 
die Hasenfamilie in der Nacht. 
Besonders bemerkenswert ist, 
dass Max und Moritz ihr Stroh-
lager noch nie beschmutzt ha-
ben. Sie sind also «Stubenrein» 
und gehen immer nach draussen 
für ihr Geschäft, wo sie zwei be-
stimmte Plätze dafür auserkoren 
haben.

Die andere Gruppe durfte in das 
warme Foyer vom APZ wo schon 
einigen Bewohner zusammen 
mit dem Hasenvater Romeo auf 
uns warteten. Frau Althaus hat 
uns dann Verschiedenes zur 
Geschichte von Romeo erzählt. 
Zum Beispiel, wie Romeo ganz 
schnell, quasi über Nacht, mit Ju-
lia eine Familie gegründet hat. Nun ist er ein ansehnlicher, 
aber sehr friedfertiger Bock, der sich auch von uns Kindern 
und den Bewohnern hat streicheln lassen. 

Nach dem beide Gruppen drinnen und draussen viel erfah-
ren und erlebt haben, kamen alle wieder im Foyer zusam-
men. Sogar Max und Moritz durften in das Haus, natürlich 
wurden sie da von Frau Hug an der Leine geführt!

Zum Abschluss gab es bei Punsch und Guetzli noch ein 
paar Quizfragen zu dem, was wir alles über die Tiere ge-
hört haben. Aber wir haben gut zugehört und konnten alle 
Fragen schnell beantworten.

Im Voraus durften wir noch Namen für die drei jungen Ha-
sen vorschlagen. Nun sind wir sehr gespannt, welche der 
vorgeschlagenen Namen bei den Abstimmungen von uns 
und den Bewohnern gewählt wurden.

Es war eine spannende Zeit die wir Kinder zusammen mit 
den Bewohnern des APZ verbringen durften und wir, die Be-
wohner und wir Kinder, freuen uns schon auf eine neuen 
gemeinsamen Anlass. 

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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Wir räumen auf, im Schulhaus Oberstammheim….

Konflikte vs. Mobbing – aus der Arbeit der Schulsozialarbeit (SSA)

Gerne geben wir unsere ausgedienten Schultische und Stühle ab. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Beni Frei, 079 636 37 45.

Was ist Schulsozialarbeit?

Die Schulsozialarbeit ist ein professionelles Unterstützungsangebot innerhalb der Schule, welches das 
Wohlbefinden und die Entwicklung der Schüler:innen in den Mittelpunkt stellt. Kinder können während der 
Schulzeit über persönliche, familiäre, schulische oder soziale Herausforderungen sprechen und gemein-
sam Lösungswege erarbeiten. Durch Präventionsarbeit und Klasseninterventionen trägt die Schulsozial-
arbeit zur frühzeitigen Erkennung psychosozialer Belastungen und sozialer Ausgrenzung bei. Gezielte 
Aktivitäten fördern Empathie, Konfliktlösungsfähigkeiten und Teamarbeit. Ziel ist es, Schüler:innen zu 
stärken, mit Stress und Rückschlägen umzugehen und langfristig gesund zu bleiben. Dabei unterliegen 
Schulsozialarbeitende der Schweigepflicht. Eltern und Lehrpersonen werden in die Lösungsfindung mit-
einbezogen. 

Ein Konflikt im schulischen Umfeld ist in der Regel eine Auseinandersetzung zwischen zwei oder mehreren Parteien. Da-
bei treffen unterschiedliche Meinungen und Ziele aufeinander. Im Gegensatz zu Mobbing sind Konflikte kurz- bis mittelfris-
tig. Ausserdem lassen sich Konflikte häufig nach einem Gespräch wieder auflösen. Konflikte können Stress und Frustration 
beinhalten, aber auch Lern- und Wachstumschancen. Dies, sofern der Konflikt konstruktiv bearbeitet wird.

Mobbing ist ein Gruppenphänomen und findet statt, wenn eine Person systematisch und wiederholt, über längere Zeit 
durch eine oder mehrere Personen gezielt schikaniert wird. Mobbing kann überall passieren. Da es gezielte Aktionen sind, 
geschehen diese in Abwesenheit der Lehrpersonen. Mobbing ist schwer zu erkennen. Deshalb ist ein achtsamer Umgang 
von uns allen erforderlich.

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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Der Begriff Mobbing sollte im Schulalltag sorgfältig und differenziert verwendet werden, da nicht jeder Konflikt oder jede 
Auseinandersetzung automatisch als Mobbing einzuordnen ist. Eine vorschnelle Verwendung kann die Situation zusätzlich 
anheizen und den tatsächlichen Ursachen nicht gerecht werden. 
Bei Mobbing ist eine Unterstützung von aussen und entschiedenes Handeln angezeigt, ansonsten sind die Folgen für das 
Opfer negativ und können zu Angststörungen, Depressionen, geringem Selbstwertgefühl bis hin zu suizidalen Gedanken 
führen.

Auch wenn Mobbing an der Schule Stammheim in den letzten Jahren sehr selten vorkam, bleiben wir aufmerksam und 
sensibel im Umgang mit solchen Situationen. Die meisten Vorkommnisse, welche wir aktuell an der Schule erleben, sind 
klar als punktuelle Konflikte einzuordnen und keine längerfristigen, systematischen Ausgrenzungen.

Verdacht auf Mobbing? 
Mögliche Anzeichen für Mobbing können folgende sein: Angst vor dem Schulweg, sinkende Leistungen, Verletzungen, 
verlorene / beschädigte Sachen, Appetitlosigkeit, Schulangst, Schlafstörungen, immer weniger Freund:innen. Stellen Sie 
vermehrt diese Anzeichen bei Ihrem Kind fest, ist ein aufmerksames Zuhören und ernst nehmen ihres Kindes und seiner 
Leidensgeschichte besonders wichtig. Sprechen Sie mit Ihrem Kind über die verletzenden Vorkommnisse und ermuntern 
Sie es, darüber zu berichten. Gefühle wie Wut und Scham sollen dabei vollumfänglich akzeptiert werden. Bei Verdacht 
auf Mobbing ist es sinnvoll, sich bei der Schulsozialarbeit zu melden. Gemeinsam wird dann mit erprobten Strategien ge-
schaut, welche Massnahmen (z.B. No Blame Approach) innerhalb des Schulkontextes getroffen werden können.

Handlungsempfehlungen für Mobbingopfer und deren Eltern

Fachstellen Mobbing in und ausserhalb der Schule

Schulsozialarbeit
Miriam Crescente (Kindergarten bis 4. Klasse) 
Tel. 079 482 31 58, Mail: miriam.crescente@stammheim.ch

Katarina Erić (5. Klasse bis 3. Sekundarstufe)
Tel. 079 373 34 37, Mail: katarina.eric@stammheim.ch

Schulpsychologischer Dienst Andelfingen (SPD)		  Tel. 052 304 26 70

Eltern-Notruf (24h)					     Tel. 0848 35 45 55

Kostenloses Beratungstelefon der Pro Juventute (24h)	 Tel. 147
auch über 147.ch erreichbar per Chat

Jugendpolizei Bezirk Andelfingen, Stefan Wägeli		  Tel. 058 648 77 18

•	 Ihr Kind braucht Schutz. Ermutigen Sie das Kind zu erzählen.
•	 Beziehen Sie die Schulsozialarbeit SSA mit ein, auch wenn Sie unsicher sind oder Ihr Kind nicht erzählen mag.
•	 Beziehen Sie die Lehrpersonen mit ein und entwickeln Sie gemeinsam hilfreiche Strategien, die dem Wohl Ihres 

Kindes dienen. 

INFORMATIONEN AUS DER SCHULE
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  HHaasstt  dduu  IInntteerreessssee,,  

ddiicchh  aakkttiivv  ffüürr  uunnsseerree  SScchhuullee  
uunndd  ddiiee  GGeemmeeiinnsscchhaafftt  eeiinnzzuubbrriinnggeenn??  

  
WWiirr  ssuucchheenn  eennggaaggiieerrttee  PPeerrssoonneenn,,  

ddiiee  uunnsseerr  VVoorrssttaannddsstteeaamm  vveerrssttäärrkkeenn..  
 
 
 
 
 

  
DDeeiinnee  AAuuffggaabbeenn::  WWaass  wwiirr  bbiieetteenn::  
- Zusammenarbeit und Austausch mit - Flexibler Zeitaufwand, 
Eltern, Lehrpersonen, Schulleitung der sich deinem Alltag anpasst 
und Schulpflege - Ein motiviertes, herzliches Team 
- Mitwirken bei der Organisation - Die Möglichkeit, direkt etwas  
von Projekten und Veranstaltungen zu bewegen und die  
- Teilnahme an Vorstandstreffen Schulumgebung mitzugestalten 

 
 

 
 
 

 
 Bei Interesse oder Fragen melde dich 

gerne unter: 

emw@stammheim.ch 

Sandra lttin-Marthaler
ADHS-Coach

Geerenstr. 10 | 8477 Oberstammheim (ZH)
adhsimpuls@gmx.ch |077 416 74 23

AKTIV – DYNAMISCH – 
HILFSBEREIT und SPONTAN

ADHS-Coaching für Kinder, 
Jugendliche, Eltern, Erwachsene,

Lehrpersonen und Schulen

Vereinbaren Sie noch heute 
einen kostenlosen Ersttermin (ca. 30 Min).

BEITRGÄGE AUS DER SCHULE

Am 14. Juni 2026 findet der zweite Wahlgang 
für das Präsidium der Schulpflege Stamm-
heim statt. Da im ersten Wahlgang keine neue 
Präsidentin oder kein neuer Präsident gewählt 
wurde, schlägt die neu gewählte Schulpflege 
aus ihrer Mitte den bisherigen Schulpfleger 
Thomas Erzberger für das Präsidium der kom-
menden Amtsperiode vor.

Thomas Erzberger zeichnet sich durch einen 
kooperativen Führungsstil aus und wird die 
Schule in enger Zusammenarbeit mit der 
Schulpflege und der Schulleitung führen.

Bitte geben Sie Thomas Erzberger Ihre Stimme 
am 14. Juni 2026.

Priska Breu, Iris Wepfer-Aeberhardt, Andrea 
Gentsch, Tobias Bolliger und Thomas Erzberger

Besten Dank!

Zweiter Wahlgang Präsidium 
Schulpflege Stammheim

In
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t
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 Sonntag, 6. September 2026  
in Oberstammheim 

 
Geniesse die Rennatmosphäre hoch über dem Tal mit fantastischem Ausblick. 

Eine grosse Schar von Schüler*innen der Schule Stammheim wird die Strecke vom 
Start (Waldrand Wangenbühl) bis ins Ziel (Talhof) mit viel Schuss und Fahrtechnik meistern. 

 
Teilnahmeberechtigt 

- alle Kinder mit Jahrgang 2010-2017, wohnhaft in Stammheim 
- JG 2010 muss am Renntag noch die 3. Oberstufe besuchen 

(Anmeldeformular und weiter Infos werden im Juni in der Schule verteilt) 
 

 

Seifenkisten gesucht! 
 

Steht bei dir noch eine Seifenkiste im Keller, in der Garage oder auf dem Estrich  
und sammelt nur Staub? 

 
Dann gib ihr doch nochmals eine Chance auf eine neue Fahrt! 

 
Wir suchen ältere, noch funktionstüchtige Seifenkisten –  

zum Ausleihen oder Kaufen. 
 

Melde dich gerne mit Foto und Preisvorstellung bei Mägi oder Bea. 
Wir helfen dann gerne beim Vermitteln. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das OK: 
Mägi Müller, magdalen.mueller@bluewin.ch, 078 821 46 84, Bea von Aesch, bea.vonaesch@stammheim.ch, 079 696 84 77 
Roman Zeller, René Langhart, Martin Wenger, Dani Rowek, Schulpflege 

bva/März 2026 

BEITRÄGE AUS DER SCHULE
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Streiten &
Versöhnen 

  Pfr. Heinz-Jürgen Heckmann 

Der Raum für Begegnung und Inspiration. 
Für alle, die sich Zeit nehmen für das Wesentliche. 

 

Immer mittwochs ab 19.30 Uhr
in der Wirthenstube, Oberdorf 11, 8476 Unterstammheim

 Anmeldung bis Ende Mai beim Reformierten Pfarramt
Telefon: 052 745 11 46 Mail: pfarramt@kirche-stammheim.ch 

    
Lachen &
 Weinen   

10. Juni 17. Juni 24. Juni

    

Leiden &
 Lieben

    
Freud & Leid  

    
3 Abende zum Thema: 

BEITRÄGE AUS DER KIRCHE
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Mittwoch - Freitag, 29. April - 1. Mai 2026
9.30 - 17.00 Uhr

Kinder von der 1. bis zur 5. Klasse

Kosten Fr. 30.00

Anmeldung bis 10. April 2026 an
Sekretariat Ref. Kirche Stammheim, 052 745 11 59 oder

sekretariat@kirche-stammheim.ch

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 

Veranstalter: die drei Kirchgemeinden im Stammertal

“D
’W

elt
 mit andere Auge gseh”

stammer 

chindertäg

5 . J U N I
3 .  J U L I

4 .  S E P T E M B E R
2 .  O K T O B E R

Mit Pfarrer Heinz-Jürgen Heckmann und musikalischer Begleitung an der Orgel
durch Heinz Specker oder Margrit Brupbacher.

Wir stellen uns in der stimmungsvollen Antoniuskapelle in Waltalingen auf diesen
speziellen Gottesdienst ein, mit Ruhe, Besinnung und Taizé-Liedern.

Schön, wenn Sie sich mit uns auf diesen besonderen Gottesdienst einlassen.

Ihr Pfarrer Heinz-Jürgen Heckmann

Taizé-Andacht
A N T O N I U S K A P E L L E

2 0 2 6

J E W E I L S  A B  2 0 . 0 0  U H R  

Der Witz an der Sache

Warum Lachen guttut

Freitag, 15.05.2026
um 20.00 Uhr in der

Wirthenstube in
Unterstammheim 

DIE DENKBAR IST EIN ORT DES

GESPRÄCHES UND DER

DISKUSSION. SIE STEHT ALLEN

OFFEN, DIE INTERESSE AN EINEM

LEBENDIGEN AUSTAUSCH VON

MEINUNGEN HABEN. 

BILDER: PIXABAY

Lachen tut einfach gut, das bestreitet
niemand. Wer zudem noch über sein
Lachen nachdenkt, der kommt sich
selbst auf die Spur. In der DenkBar

diskutieren wir ausserdem, warum viele
Witze Tabus brechen und warum Humor

letztlich ein Akt der Demut vor der
eigenen Fehlbarkeit ist. 

WEITERE TERMINE IM JAHR 2026: 

18. SEPEMBER, 13. NOVEMBER. 

BEITRÄGE AUS DER KIRCHE
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Aufruf an die Kirchgemeindemitglieder 
 
Im 1. Wahlgang vom Sonntag, 8. März wurden fünf 
Kirchenpflegerinnen und Kirchenpfleger gewählt. 
Gemäss Kirchgemeindeordnung brauchen wir sieben 
Mitglieder in der Behörde. Somit sucht unsere 
Kirchgemeinde zwei weitere neue Mitglieder für die 
Amtsperiode 2026-2030, davon eine Person für das 
Präsidium.  
 
Die Kirchenpflege ist das Gremium, das zusammen mit 
dem Pfarrer und den Mitarbeitenden das Leben unserer 
Gemeinde gestaltet. Es geht um Ideen, Organisation, 
Verantwortung und vor allem um Gemeinschaft und die 
Gestaltung unserer Zukunft. 
 
Gerne erzähle ich Ihnen mehr über dieses 
bereichernde und sinnhafte Amt. Bitte melden Sie sich 
bei mir. Ich freue mich auf Sie! 
 
Janine Landolt-Spiegel  
Präsidentin Kirchenpflege 
Telefon: 052 740 25 23 
Mail: janine.landolt@kirche-stammheim.ch  

 
 
dringend gesucht für die 
Kirchenpflege ab 1. Juli 2026: 
 
- Präsidium  
- weiteres Mitglied  

 
We feel Go(o)d!  
Mai-Plausch im Stammertal 
Samstag, 30. Mai 2026 
17:00 Uhr 
Kirchenwiese / Wirthenstube 
 
Einen schönen, farbig-frohen Abend in angenehmer 
Gesellschaft verbringen, einander begegnen und 
kennenlernen, sich über Gott und die Welt unterhalten, 
gemeinsam essen und trinken, zusammen lachen und 
singen, zuhören und nachdenken und Raum für das, was 
vor Ort entsteht … 
 
Zu unserem Mai-Plausch im Stammertal laden wir Dich 
ganz herzlich ein! 
 
Komm doch am Samstag, 30. Mai um 17 Uhr auf die 
Kirchenwiese unserer reformierten Kirche. 
 
Wir freuen uns auf Dich! 
Lisa, Sonja, Ruedi, Heinz-Jürgen und Christian 
 
P.S. Wer Lust hat, ist eingeladen, anschliessend noch 
miteinander Fussball zu schauen.  

BEITRÄGE AUS DER KIRCHE
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Gottesdienste 
Am Sonntagmorgen um 10.00 Uhr feiern wir gemeinsam 
Gottesdienst. Wir feiern die Begegnung mit Gott und 
unseren Mitmenschen. Predigten auf der Grundlage der 
Bibel helfen, das Reden Gottes zu verstehen und den 
Glauben an Jesus Christus zu leben. Musik und Lieder 
berühren das Herz und führen in die Begegnung mit Gott. 

Kinder bis zur 5. Klasse werden in unterschiedlichen 
Angeboten betreut: 

Kinderhüeti: Babys und Kleinkinder bis zum 
Kindergarten werden in der Kinderhüeti sonntags ab 
10.00 Uhr liebevoll betreut. Die Räume sind dem Alter 
entsprechend dafür eingerichtet. 

Kids: Kinder im Alter vom 1. Kindergarten bis und mit der 
5. Klasse treffen sich um 10.00 Uhr im Untergeschoss in 
den MiniKids (Kindergarten und 1. Klasse) und im KiGo (2. 
bis 5. Klasse). Auf dem Programm stehen Spielen, Singen 
und spannende Geschichten aus der Bibel. 

Follow me: Parallel zum Gottesdienst treffen sich 
Teenies ab der 6. Klasse bis und mit der 2. Oberstufe 
zweimal im Monat zu einem altersgerechten biblischen 
Unterricht. 

Teens & Jugend 
Samstag, 11. April: Jugendkleingruppe 
Samstag, 18. April: Glow Up 
Sonntag, 19. April: SundayReset 
Samstag, 25. April: Life Groups 
Samstag, 2. Mai: Jugendkleingruppe 
Sonntag, 10. Mai: Untiabschluss-Gottesdienst 
Samstag, 30. Mai: Glow Up 
Sonntag, 31. Mai: SundayReset 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Ameisli & Jungschar 
Samstag, 11. April 14.00 Uhr 
Samstag, 9. Mai 14.00 Uhr 
23. bis 25. Mai: Pfingst-Lager 

Generation+ (Senioren) 
Mittwoch, 1. April 14.00 Uhr (Viva Kirche Stammheim) 
Dienstag, 5. Mai (tsc-Inspirationstag 55+ auf St. 
Chrischona) 

Kontakt 

Herzliche Einladung zu unseren Anlässen 
Die Veranstaltungen sind öffentlich. Weitere Infos: www.vivakirche-stammheim.ch / 052 745 31 50 
 

Hier gibt es aktuelle Informa-
tionen zu unseren Angeboten 
und Veranstaltungen. 

Müsliweg 1 
8477 Oberstammheim 

+41 (0)52 745 31 50 

stammheim@vivakirche.ch 

BEITRÄGE AUS DER KIRCHE
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www.naturnetz-stammertal.ch 

Wer singt denn da? Vögel vor der Haustüre 
Exkursion. Dienstag, 5. Mai, 18:00-20:30 Uhr, Treffpunkt: Bahnhof Stammheim 

Mitnehmen: Fernglas, individuelle Verpflegung; ohne Anmeldung 

 

Auf einer Strecke von 2 km Durchs Dorf und entlang den Reben beobachten und bestimmen wir 

gemeinsam die Vögel vor unserer Haustüre. 

Gabriela Bachmann, Evi Bruhin, Jost Bühlmann, Joel Hofer 

 

 

 

 
 

Bilder: Grünspecht, Buchfink, Girlitz; M. Gerber, BirdLife 
 

Feldlerche und Hofgenuss: Biodiversität hautnah 
Veranstaltungsreihen „Weinländer Biodiversitätstage“ & „Festival der Natur“ 

 

Tauche ein in die faszinierende Welt der Biodiversität. Erlebe die Feldlerche im akorbatischen Singflug 

und wie auf dem Biohof Trottengarten Naturschutz und Landwirtschaft Hand in Hand gehen. Mit 

gemütlichem Imbiss.  

Leitung: Gabriela Bachmann, Matthias Griesser, Koni und Petra Langhart, Stefan Räss: Dank dieser 

tollen Besetzung sind Fachleute und Praktiker:innen aus Ornithologie und Anbau vor Ort! 

Wann: Pfingstmontag, 25. Mai, 09:30-12:45 Uhr  

Treffpunkt: 10 Gehminuten vom Bahnhof Stammheim, auf dem Feld Richtung Fussballplatz (siehe Link 

Homepage); der Weg ist ab Bahnhof ausgeschildert  

Anmeldung: Bis Montag, 18. Mai, via Homepage; Plätze beschränkt. Mindestteilnehmerzahl: 10  

Kosten: 15.- Franken pro Erwachsene (bar, Twint) 

Mit etwa 14 Brutpaaren ist die Population an Feldlerchen in Stammheim zwar klein, aber über die 
letzten Jahre etwa stabil! Das ist eine ermutigende und erfreuliche Beobachtung! Leider auch 
ausserordentlich, denn schweiz- und kantonsweit haben die Feldlerchenbestände in den letzten 10 
Jahren nochmals deutlich abgenommen (-50% seit 2017). Ein Dankeschön also an unsere hiesigen 
Bäuerinnen und Bauern, welche mit Fördermassnahmen (wie weite Saat, Blühstreifen) dafür sorgen, 
dass Leben und Produktion nebeneinander möglich sind. 
  

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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www.naturnetz-stammertal.ch 

Bericht GV & Anlässe  

Wir dürfen auf eine gelungene GV zurückblicken. Peter Streit, «Aschi», haben wir nach 5 Jahren im Vorstand 
schweren Herzens verabschiedet. Vielen herzlichen Dank Peter! Als Zuständiger im Vernetzungsprojekt sind wir 
sehr froh, bleibst Du weiterhin im Projekt involviert und stellst ein wichtiges Bindeglied zu den Betriebsleitenden 
dar.  
Neu dürfen wir Joel Hofer im Vorstand willkommen heissen! Herzliche Gratulation, Joel! 
Den Höhepunkt erreichte der Abend mit dem spannenden Referat von Oliver Reutimann: «Genetische Vielfalt 
verstehen und schützen. Ein Blick auf die Schweiz.» Fazit: Gut vernetzte Lebensräume sind notwendig, um die 
genetische Vielfalt - und damit die Biodiversität als Lebensgrundlage - zu erhalten. Zur besseren Vernetzung von 
Lebensräumen tragen sowohl dein Balkonkistli mit Thymian und ein Asthaufen im Garten bei, als auch eine 
„Charrenspur“ als Laichplatz für Kreuzkröten, Blühstreifen und 
Naturschutzgebiete.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Save the date: Gemeinsam anpacken! 

• Mittwoch, 15. + 29. April, 18:00-20:00 Uhr  
Treffpunkt Volg Unterstammheim; Fötzelen/Jäten, am ersten Datum gemeinsam 
mit den Jagdgesellschaften im Tal. 

• Samstag, 9. Mai, 09:00-12:00 Uhr. Maienriet, 
Treffpunkt 08:45 Uhr Restaurant Kreuz, Oberstammheim od. vor Ort 
Neu: mit Kinderhüeti! Bei Anmeldung von 5 Kindern bis am 2. Mai 
Die Hüeti findet bei der nahen Schomet-Hütte statt, die Betreuung erfolgt durch das 
Waldspielgruppen-Team Franziska Mummentaler und Anna Lieberherr (freie Plätze in der 
Spielgruppe!). 
Wir Erwachsenen jäten die kanadischen Goldruten im kleinen Möörli Maienriet, damit die Orchideen 
Licht haben. 

• Jätwerkzeug mitnehmen.  
• Gemeinsames Picknick nach dem Einsatz bei der Schomet-Hütte. 
• Kleidung: Wetterentsprechend, Zecken-/Sonnenschutz, gute Schuhe, langärmlig 
 

GV vom 14.3.26 im Schwert, von links: 
Oliver Reutimann’, Jost Bühlmann*, Joel 
Hofer*, Beat Schmitter*, Peter Streit/Aschi*, 
Marianne Bilger*, Andreas Morant’, Evi 
Bruhin’, Gabriela Bachmann*, Romano 
Bruhin’ 
 
*Vorstand, `Gäste Vorstand 

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG
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www.naturnetz-stammertal.ch 

Mauersegler: Die langjährige Kolonie am Schulhaus in Oberstammheim wird vergrössert! Am Samstag, 
28. März, werden 4 zusätzliche Nistkästen für die Vögel installiert, die bisherigen 8 sind durch die 
virtuosen Dauerflieger (landen nur zur Brut!) jeweils besetzt. 

Nistkästen Stammerberg: Die Nisthilfen-Teams betreuen knapp 400 
Nistkästen im Tal! Vor allem Meisen, aber auch Greifvogel und Eulen 
und einige Wiedehopf-Kästen (bisher ohne „Wiedehopf-Mieter“). Das 
Team von Stammerberg-Wald sucht per 2027/28 Nachfolger (180 
Kästen), ebenso die Greifvogel-Eulen-Kästen (10 Stück). Diese Arbeit 
leistet einen wichtigen Beitrag zum Bruthöhlen-Angebot, erfordert 
praktisches Geschick und bietet Gelegenheit, viele schöne 
Beobachtungen in der Natur zu erleben. Bitte melde Dich, wenn Du Dich 
hier engagieren möchtest. 

 

 

Wind: Wir haben die Kommission für Energie- und Verkehr um einen Anhörungstermin gebeten (KEVU). 
Wir setzen uns weiterhin dafür ein, dass der Stammerberg aus dem geplanten Richtplaneintrag für 
Windkraftanlagen gestrichen wird. Der erbetene Termin zur Vorsprache wurde vorerst abgelehnt. Wir 
bitten um Wiedererwägung und lassen der Kommission in einem Schreiben unsere Argumente 
zukommen. BirdLife Zürich, unser Dachverband, hat einen Anhörungstermin erhalten und wird sich für 
unser Anliegen einsetzen. Das Datenblatt vom Kanton Zürich von georegio AG zur Abwägung, wo 
Windkraftanalgen gebaut werden sollen, hält zum Gebiet Stammerberg fest: „Im Osten Waldstandort von 
naturkundlicher Bedeutung, im Westen Eichenförderung beziehungsweise lichter Wald, zudem fast 
flächig wenig begangener Wildlebensraum“ (Windenergieplanung Kanton Zürich, Phase 2, Seite 19, 
Tabelle Schutzinteressen). In artenreiche Wälder gehören keine Windkraftanlagen! 

Wert der Dunkelheit, Strassenlampen: Wir haben uns wieder in die Licht-Diskussion eingebracht und uns 
beim Gemeinderat gemeldet mit den Anliegen, die Beleuchtungsdauer bei 23:00 Uhr zu belassen, die 
Lichtfarben zu optimieren und den Einsatz von intelligenten Leuchten zu überprüfen. Wir haben um die 
Erstellung/Überarbeitung eines Lichtkonzeptes gebeten. Dunkelheit ist wichtig und Lichtverschmutzung 
für Lebewesen ein zunehmendes Problem. Wir sind Mitglied von darksky Switzerland, der sich für dunkle 
Lebensräume einsetzt. So brauchen Igel, Fledermäuse und Glühwürmchen die Dunkelheit ebenso wie wir 
Mensch und Pflanzen (Futtersuche, Schlaf, Wachstum). 

Stammertal, von Guntalingen; Oskar Reutimann 
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         Senioren Stammheim

www.seniorenstammheim.ch

 

www.seniorenstammheim.ch 

         Senioren Stammheim
 
Der aktuelle Vorstand 
 

 
 
 
Andy Girsberger Anita Ulrich Silvia Bolliger Erich Küng Anita Fleury 
Kassier  Beisitzerin Präsidentin Vize-Präsident Aktuarin 
Zuständig auch für:  Zuständig auch für: Zuständig auch für: Zuständig auch für: 
Fotopräsentationen beim Ferien, Stammerblatt Homepage und   Adressverwaltung und 
Foti-Höck und Herbstanlass und Anlässe Ausflüge   Flyer 
 
 
 

 
 

Bummelgruppe 
Bummeltage immer jeden 3. Dienstag im Monat 

Wir bummeln gemächlich vom Bahnhof oder der Bushaltestelle zum nächstgelegenen 
Restaurant. Dort geniessen wir miteinander ein feines Mittagessen und haben dabei immer Zeit, 
gemütlich miteinander zu plaudern.   

Es hat noch viel Platz für Neuzugänge. Wir freuen uns auf euch! Meldet euch bitte an per 
Telefon, per Mail oder mit einer schriftlichen Notiz bei 

Ursula Schwaninger, Hanffeldstrasse 10, 8477 Oberstammheim, 
052 745 14 80 / 079 639 56 84, ursula.schwaninger@bluewin.ch 

www.seniorenstammheim.ch
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www.seniorenstammheim.ch 

         Senioren Stammheim
 
Frühlingsausfahrt: Ausflug zum Kronberg: Donnerstag, 21. Mai 2026 
 
Die diesjährige Frühlingsfahrt führt uns auf den Kronberg, wo wir bei hoffentlich schönem Wetter  
die Aussicht geniessen werden. 

 

 
 
 Abfahrt 
 12:45 Uhr  Waltalingen Gemeindekanzlei 
 12:50 Uhr  Guntalingen Volg 
 12.55 Uhr  Unterstammheim Volg 
 13:00 Uhr  Oberstammheim Lindenplatz  
 
 
 

Programm  
Fahrt mit dem Rattin-Car über Weinfelden, Bischofszell, Gossau, Waldstatt nach Jakobsbad  
15:00 Uhr Bergfahrt auf den Kronberg - Zvieriplättli im Bergrestaurant Kronberg mit Aussicht 
Spaziergang - 17:00 Uhr Talfahrt nach Jakobsbad – 17:30 Uhr Fahrt zurück ins Stammertal  
Heimkehr ca. 19:45 Uhr 
 

Kosten 87/83 CHF pro Person (Swisspass mitnehmen) 
Inbegriffen sind Carfahrt, Fahrt mit der Luftseilbahn, Zvieriplättli. Das Geld wird auf der Fahrt 
eingezogen. Getränke gehen auf eigene Rechnung. 
 
Der Flyer mit Anmeldungstalon wird per Mail gesendet oder zeitnah verteilt.  
Wir freuen uns auf Euch. 
 

Der Vorstand 
 

 
 
Velogruppe  
 
Tagestouren am 9. April + 7. Mai 2026 
Halbtagestouren am 16. April + 28. Mai 2026 
  
Weitere Touren Saison 2026 
Tagestouren am 2. und Halbtagestouren am 3. Donnerstag des Monats. Wetterbedingte 
Absagen oder persönl. Änderungen sind möglich.  
 
Details zur anstehenden Tour veröffentlichen wir ca. 10 Tage vorher auf der homepage 
www.seniorenstammheim.ch oder direkt im E-Mail. Zum Mitfahren ist keine Anmeldung 
erfordert.  
 
Informationen bei Anita Ulrich-Müller. 052 745 23 26,  
anita-ulich@bluewin.ch. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Velo-Saison! 

         Senioren Stammheim

www.seniorenstammheim.ch
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Hirschenbühne Oberstammheim
19:30 Uhr
Fr. 25.00/10.00
www.lesegesellschaft-stammheim.ch, 044 720 16 70

Ort 
Beginn 
Eintritt 
Reservation

Dorothee Elmiger, Gewinnerin des Deutschen und des Schweizer Buchpreises 2025,
entführt in «Die Holländerinnen» in eine Welt voller Freiheit, Widerstand und packen-
der Identitätssuche. Ihre kraftvolle Sprache und starke Figuren fordern heraus und
berühren. Mit eindrücklicher Erzählkunst verbindet sie persönliche Schicksale mit
gesellschaftlichen Fragen und schafft so ein faszinierendes literarisches Erlebnis. Im
Gespräch mit Christine Lötscher gibt Elmiger spannende Einblicke in ihr Werk. Ein
Abend voller Energie, Tiefgang und Gesprächsstoff!

Mittwoch, 22. April 2026
Dorothee Elmiger 
Lesung und Gespräch

www.lesegesellschaft-stammheim.ch
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Galluskapelle Oberstammheim
19:30 Uhr
Fr. 25.00/10.00
www.lesegesellschaft-stammheim.ch, 044 720 16 70

Ort 
Beginn 
Eintritt 
Reservation

«Amor y Pasión» präsentiert ein besonderes Duo aus Cello und Harfe, das die leiden-
schaftliche Vielfalt der hispanischen Musik erlebbar macht. Bekannte Werke von
Piazzolla und Gardel werden mit weniger bekannten Komponisten wie Cassadó,
Granados und Ginastera kombiniert. Das Programm spiegelt die reichen Charak-
teristika südamerikanischer Volksmusik wider, von gefühlvollen Tangos bis zu mit-
reissenden Rhythmen und Gaucho-Legenden. Estelle Revaz, eine international ge-
fragte Schweizer Cellistin, und Laudine Dard, preisgekrönte Harfenistin, entführen
das Publikum in eine musikalische Welt voller Emotionen und kultureller Vielfalt.

Samstag, 30. Mai 2026
Amor y Pasión
Estelle Revaz (Cello) und Laudine Dard (Harfe)

Bei schönem Wetter gibt es ab 18 Uhr auf dem Chilebückli Spargelrisotto von Wolfram 
Fölling sowie Getränke und Kuchen vom Landfrauenverein Stammertal.

www.lesegesellschaft-stammheim.ch
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Programm April / Mai 26

Dominik Muheim – Soft Ice 
Donnerstag 2. April 20:00 Uhr

Der Gewinner des Salz burger Stiers 2024 verstrickt 
sich in seinem neuen Solo-Programm im Wirrwarr der 

grossen Fragen, die das Leben kompli ziert, aber erzäh-
lens wert machen. Muheim begegnet auch Schwie rigem 
mit einer grossen Liebens wür dig keit und verpackt es in 

poeti sche Geschichten, die einem schmun zelnd oder 
hoff nungs voll der düsteren Welt begegnen lassen. 

Eine Show über die Wider sprüche unserer Zeit serviert 
mit Muheim schen Augen zwin kern: sati risch, 

berau schend, berüh rend.

KABARETT, Mundart, 90 Min. mit Pause

Tickets und Infos: hirschenbuehne.ch

Les Papillons – Prisma 
Donnerstag 7. Mai 20:00 Uhr

In PRISMA treffen scheinbar unver ein bare Welten aufein-
ander. Aus musi ka li schen Frag menten entstehen Uni-

versen, in denen Stile, Epochen und Melodien fröhlich 
durch­ein­an­der­fliegen­und­das­Unmög­liche­möglich­wird.­

Mal glimmt ein nächt li ches Mosaik aus Wiegen lied und 
«Clair de Lune», in dem Traum und Wirk lich keit eins zu 

sein scheinen. Ein anderes Mal wirbeln Bachs Orgel-
sturm, Händels Jubel und ein «Take Me to Church» durch 

einen bunten LSD-Schimmer – ein vibrie rendes Spiel 
zwischen Glaube, Ekstase und Zweifel.

Giovanni Reber, Violine, Michael Giertz, Piano

KONZERT, Mundart, 90 Min. mit Pause

BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG



47

Das Duo Acoustic Voyagers mit Carmen Berger, Klarinette und Manuel 
Leuenberger, Marimba, nimmt uns mit in musikalisch weltumspannende 
vielfältige Landschaften. Klezmer, Tango, irische Musik, Ragtimes aber auch 
Klassik bieten Musikgenuss in ungewöhnlicher Klangkombination. Ihre auser-
lesenen Arrangements kleiden die beiden in ebenso kunstvolle wie virtuose 
Interpretationen. Eine beflügelnde Musikreise noch vor der Sommerpause!  
 
Infos und Anmeldung: irene.ulrich@gmx.ch od. 044 2253168 / 079 3744515 
Bitte um frühzeitige Reservation, die Platzzahl ist beschränkt. 

 
 
 
 
Samstag, 09. Mai Genusswanderung durch das Stammertal  
Wir wandern gemütlich durch Walt- & Guntalingen und werden unterwegs an verschiedenen 
Stationen verpflegt. Die Wanderstrecke beträgt ca. 9.5 km. Start und Ziel bei Danuta Rein-
hard, Hauptstrasse 5, Waltalingen. Die Wan-
derung findet bei jedem Wetter statt und je-
der nimmt sein eigenes Weinglas mit. Treff-
punkt: 11.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr, Investi-
tion: Genusswanderung (kleine Verpflegung, 
Getränke) CHF 30.-/P. bzw. Genusswande-
rung mit anschliessendem Nachtessen CHF 
45.-/P. Anmeldung bis 02. Mai 2026 über die 
Homepage oder bei Mägi Müller. 
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Sonderausstellung 2026 

Unser Tal im Wandel 

Die Meliorationen im Stammertal 
 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vom Sumpfgebiet zum fruchtbaren Ackerland 
 
Wie wurde aus Riedland unser heutiges Stammertal? Zwei grosse Landverbesserungen 
(Meliorationen) prägten unsere Landschaft und den Alltag der Menschen massiv. Dabei wurde 
nicht nur Erde bewegt, sondern auch die Gemüter: Es ging um Besitz, Tradition und die Zukunft 
unserer Heimat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Museumskommission Stammertal 
 
                                                       Öffnungszeiten 

Das Museum ist jeweils am ersten Sonntag von April bis Oktober von 14 - 17 Uhr geöffnet.  
Museum Stammertal (Sonderausstellung), Gemeindehausplatz 2, 8476 Unterstammheim  

Weinbaumuseum in der Trotte Oberdorf, bei der ref. Kirche                 
museumstammertal@bluewin.ch | www.museumstammertal.ch 

Vorher Nachher 

Wir laden Sie ein, die 
Geschichte der 
Landschaft in 

unserem Tal neu zu 
entdecken. 

Erfahren Sie 
Spannendes über den 

Wandel –  
auf Originalkarten, 

historischen 
Fotografien und in 

Berichten von     
Zeitzeugen. 

 

FRÜHER
RR 

HEUTE
EE 
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Carl Böckli «Bö» mit der Coverkarikatur Die wandelnde Reklamesäule eines Revi-
sionsgegeners, aus dem Jahr 1930.

Carl Böckli «Bö» mit der Coverkarikatur [...] der Unsinn kann die Weltherrschaft 
antreten! aus dem Jahr 1932.

Ausstellung
Historischer Gemeindesaal Unterstammheim

3.5. _ 7.6 _5.7. _ 2.8. _ 6.9. _ 4.10.2026 _ 14 bis 17 Uhr
Vortrag von Ausstellungskurator Thomas Kain über «Bö»

am 5.6.26, 19 Uhr - 20.30 Uhr, Historischer Gemeindesaal,
mit Apéro, Eintritt gratis, Anmeldungen unter

 info@deringerstiftung.ch erbeten.

Carl
Böckli

Ikone
des

Nebelspalters

Eine Ausstellung der Fritz Deringer-Stiftung.
Weitere Informationen zu Veranstaltungen auf

www.deringerstiftung.ch

       Carl Böckli,
   genannt «Bö»
zählt zu den wichtigsten Karikaturisten des Nebelspalter, 
der bis heute ältesten Satirezeitschrift der Welt. Dass es 
sich um einen bild- und wortgewaltigen Künstler seiner 
Zeit handelt, wird mit den beiden hier abgedruckten Ne-
belspalter-Covern unmittelbar ersichtlich.

Die Deringer-Stiftung zeigt in der alle zwei Jahre statt-
findenden Sonderausstellung in dieser Museumssaison 
ausgewählte Karikaturen von Carl Böckli (23.9.1889 St. Gal-
len – 4.12.1970 Heiden). 

«Bö» war heimatberechtigt in Waltalingen, was der Derin-
ger-Stiftung einen schönen Anlass bietet, einen Künstler, 
der ursprünglich aus der Region stammt, mit einer Aus-
stellung zu würdigen und dessen Karikaturen an Tages-
aktualität nichts eingebüsst haben. 
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60. Blu tspende !
Peter Maugweiler machte am 12. Februar 2026 
seine 60.-igste Blutspende.

Wir danken ihm herzlich für seine Treue beim Blut-
spenden. Sein Blut hat schon unzähligen Men-
schen das Leben gerettet.

Auf dem Foto ist er zusammen mit Theres Maurer, 
Organisatorin Blutspenden Samariter Stammheim 
und Umgebung

KERAMIK-IM-GARTEN-AUSTELLUNG

Schalen, Schalen und nochmals Schalen, oder dann Schüsseln, Vasen und einzelne Figuren. Die gedrehten Stücke
ähneln einander und doch ist kein Stück wie das andere. Schalen haben keinen festgelegten Verwendungszweck. Sie

wirken leer, aber auch gefüllt. 

Einst ein Klumpen Ton, etwas Wasser, zwei Hände, eine drehende Töpferscheibe und eine Vorstellung im Kopf was
daraus werden soll. Und selbst wenn der Rohling gelingt, bleibt immer noch die Ungewissheit des Brennens, die immer

wieder neue Zusammensetzung der Glasur.

Ich werde dieses Jahr 80 Jahre alt. Das ist ein guter Zeitpunkt um mit der jahrelangen Passion aufzuhören und
abzuschliessen. Zeigen darf ich meine restlichen Werke im Garten von Esther Langhard. In dieser „KERAMIK-IM-

GARTEN-AUSTELLUNG“ können alle Stücke zu einem verminderten Preis gekauft werden. 

Ich freue mich auf neugierige Menschen die Freude an einem besonderen Garten und an keramischen Unikaten aus
Steinzeug haben.

Der Garten von Esther Langhard an der 
Hauptstrasse 69 in 8477 Oberstammheim 

ist an folgenden Tagen geöffnet: 
(Achtung, kein Parkplatz vorhanden)

                                    FREITAG,   15. MAI 16 - 18 Uhr
                                    SAMSTAG, 16. MAI 10 - 18 Uhr
                                    SONNTAG, 17. MAI 10 - 18 Uhr 

 
Ausstellerin: Elisabeth Bosshardt-Gyr, Talstrasse 7, 8477 Oberstammheim
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   NEWS 
 

FC Stammheim, 8477 Oberstammheim     –     info@fcstammheim.ch     –     www.fcstammheim.ch 

 

Es geht wieder los !!! 
In diesen Wochen startet die Frühjahresrunde und die rund 17 Teams des FC Stammheim ver-
suchen die Resultate des Herbstes zu bestätigen oder zu verbessern.  
Bei den Aktiven haben in der Winterpause im Trainerstab Wechsel stattgefunden, Thomas 
Frefel und Michi Kaiser werden sich wieder vermehrt bei den Junioren einsetzen und die bei-
den Langzeitverletzten Jérome Braun und Robin Huber haben das Zepter übernommen. Um 
möglichst schnell aus dem hinteren Mittelfeld herauszukommen, ist ein guter Start wichtig, 
hoffen wir, dass dies auch gelingen wird! 
 
Freude bereiten auch die Juniorenteams. Während die Junioren B und Da Spitzenplätze an-
streben bzw. in der höchsten Breitensportkategorie spielen, sind andere gemächlicher unter-
wegs und haben vor allem Freude am Fussball. Die Juniorenabteilung zählt mittlerweilen  über 
200 erfasste Spieler, verteilt auf 13 Teams, die alle Trainer brauchen !!!  
 
Ein Besuch auf der Schelmengrube an einem Wochenende lohnt sich bestimmt, einfach um 
einmal die Begeisterung vor allem der kleinen Stars mitzuerleben und dazu bietet unser Ver-
einsbeizli auch immer wieder die eine oder andere Spezialität.  
 
Was läuft sonst noch…. 
 
Regelrecht überfahren wurden wir mit Anmeldungen für die im August stattfindende Kinder-
fussballwoche. Die zur Verfügung stehenden knapp 100 Plätze sind bereits mehr oder weniger 
ausgebucht.  
Dies zeigt uns, dass wir ein sehr gefragtes und beliebtes Ferienangebot auf die Beine gestellt 
haben, worauf wir, vor allem die Initianten, die auch dieses Jahr wieder mit grosser Begeiste-
rung dabei sein werden, sehr sehr stolz sein können.  
 
Die Planung für den Ersatz des Kunstrasens ist ebenfalls am Laufen, verläuft alles planmässig 
wird im Sommer 2027 nach 15 Jahren, in denen das Spiel- und Trainingsfeld seinen Zweck 
mehr als erfüllt hat, ein  neuer Teppich gelegt. Die Entwicklung des Vereins in den vergange-
nen Jahren war nur möglich, weil wir dank des Kunstrasens bei jedem Wetter und zu jeder 
Jahreszeit Trainings anbieten konnten.  
 
Etwas weiter in der Zukunft liegt das 50 Jahre Jubiläum des Vereins und die Absicht wieder 
einmal ein „Stammertreffen“ bei uns in der Schweiz durchzuführen. Der Druck unserer deut-
schen Stammer aus den diversen Bundesländern wächst auf jeden Fall, einzige Hemmschwelle 
ist immer wieder der Frankenkurs J!!!  
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Hochzeitsfrisuren bei 
Coiffure El Benna 
Der Frühling ist da. Und damit steht die 
Hochzeitssaison vor der Tür. Egal, ob als 
Braut, Freundin, Tochter oder 
Angehörige, wir finden die perfekte 
Frisur für Sie. 

Als Braut vereinbaren Sie mit uns vorab 
einen Probetermin, damit wir die 
passende Frisur finden und testen 
können. So sitzt die Frisur an diesem 
besonderen Tag perfekt.

Wir freuen uns auf den Termin!

Setzlingsverkauf in der Seewiese

An den Samstagen 2., 9. und 16. Mai
jeweils von 10 – 12 Uhr

Lukas und Manuela Flückiger
Im Moos 10 | 8477 Oberstammheim
Tel. 078 842 99 11 | mail@seewiese.ch

INSERATE
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Frühlingsausstellung
Sonntag, 12. April 2026
10 – 17 Uhr

Bike Lounge   
Wetti 17   
8476 Unterstammheim   
052 745 23 79   
www.bike-lounge.ch

Tolle Rabatte auf ausgesuchten Modellen!

In unserer kleinen Festwirtschaft verwöhnt euch 
die Metzgerei Villiger mit Grilladen, und  in der 
Kaffeestube geniesst ihr Kuchen und Kleingebäck.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Das Bike-Lounge Team

Oberwilerstrasse 6, 8442 Hettlingen 
pflanzencenter.ch

Stauden, Rosen, Gehölze,  
Hortensien & Gartenmärkte

Im Garten Zuhause GmbH

Aquilegia

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.sengas-blachen.com 
Agnes Keller, Höhrainweg 10, 8476 Unterstammheim 

Blachenprodukte für Gross und Klein 

Selbst mitgestaltete Kindergartentaschen 
Für einen einzigartigen und stolzen Start in den «Chindsgi» 

 

Ihr Kind kann die Farben, sowie weitere Details der 
Kindergartentasche selbst aussuchen. 

 

Liebevolle Handarbeit, direkt aus dem Stammertal 

INSERATE
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Frühlingsausstellung 
16. Mai 2026 

 

Ab 13 Uhr 
Schwandegg 2 

8468 Waltalingen 
 

 

  

Gerne zeigen wir euch wieder unsere 
neusten „Kreationen“ bei einem 
Garten-Apéro. 
Wir freuen uns auf viele Besucher, gute 
Gespräche und gemütliches 
Beisammensein.  
Marion Hug, Unikaterie, marions-ordnungswelt.ch                 
Ilona Diriwächter, ilonasmalerei.ch 

 

Die Ausstellung findet bei jedem Wetter statt. 

Keller Weinbau ∙︎ Hauptstrasse 2 ∙︎ 8468 Waltalingen ∙︎ T. 052 745 14 97 ∙︎ www.keller-weinbau.ch

EINLADUNG

Frühjahrsdegustationen

Samstag, 25. April 2026: 12–21 Uhr
Sonntag, 26. April 2026: 12–18 Uhr

Freitag, 1. Mai 2026: 11–20 Uhr
Samstag, 2. Mai 2026: 12–21 Uhr 
Sonntag, 3. Mai 2026: 12–18 Uhr

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

 

 

 

 

 
 
079 349 22 00 
hug.andi@bluewin.ch 
www.andihug.ch 

Spenglerarbeiten 
Flachbedachungen 

Blitzschutzanlagen 
Reparaturen 

Spezialanfertigungen 
NEU Bedachungen 

 
SSeeiitt  11999977  ffüürr  SSiiee  iimm  SSttaammmmeerrttaall    

uunndd  UUmmggeebbuunngg  uunntteerrwweeggss  
  

IIhhrr  FFaacchhmmaannnn  AAnnddii  HHuugg  
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BiO-GRÜNSPARGEL

B I O H O F L A D E N  W I L E N  
E i N K A U F E N  &  E R L E B E N  
Öffnungszeiten in Selbstbedienung  
Mo bis Sa von 8.00 - 21.00 Uhr 
Sonn- & Feiertage von 9.00 - 19.00 Uhr

ERHÄLTLiCH iM BiOHOFLADEN WiLEN 
Saisonstart ab etwa Mitte April - informiere Dich auf unserer 
Webseite www.BiO-HOFWERK.ch über die Verfügbarkeit

BiO-HOFWERK | Sara & Patrick Guarisco 
Dorfstrasse 20, 8525 Wilen. b. Neunforn 
info@bio-hofwerk.ch | +41 78 745 12 45

JETZT bestellen - passend dazu gibts 
unseren Weisswein Souvignier Gris

Andrea und Peter Glesti, Oberstammheim 
www.glesti-weinbau.ch

RUNDUM 
EHRLICHE WEINE

INSERATE
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David Vetterli   Tannholz 1
Beratung Verkauf Montage
Tel. 079 227 22 17
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Daniel Rowek 
eidg. dipl. Plattenlegermeister
Tütteltalstrasse 7
8477 Oberstammheim

Plattenbeläge / Kundendienst 
Reparaturen / Fugensanierungen
Badezimmerumbauten / Beratungen
fachbezogene Bauleiterdienstleistungen

www.rowek.ch
079 920 47 70
info@rowek.ch

Ich übernehme für jeden Schritt
die volle Verantwortung.
Immobilienverkauf seit 1 998.

 Beraten.
 Bewerten.
Verkaufen.

Patrick Schapals
Neunfornerstrasse 8
www.schapals.ch

Inhaber
Waltalingen
052 740 25 55 

8468 Guntalingen 
Tel. 052 745 26 10  

  Gartenbau AG

Im Chloster 1  

www.farnergartenbau.ch

INSERATE
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8477 Oberstammheim  |  Tel. 052 744 00 60
www.leihkasse-stammheim.ch

Anlagen 

Der Trend für Ihren zukunftsorientierten 
und langfristigen Vermögensaufbau bereits 
ab 10’000 Franken.

Jetzt mit FUTURE 
nachhaltig anlegen!

Seit 1863 nachhaltig die erste Bank im Weinland.

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Online-Ratgeber Wohneigentum

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Stammheim.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

Klöppelkurse für Erwachsene und Kinder
Wöchentlicher Klöppeltreff
(Montag Nachmittag & Abend, Dienstag Abend)
Workshops, Tages- & Wochenendkurse
Kurslokal:   Wetti 10, Unterstammheim

Sylvia Ulrich-Simmler
Klöppelkurs-Leiterin VSS/FDS
Hopfengut, Unterstammheim
079 766 97 19
www.klöppelwerk.ch

INSERATE
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Samstag Barbetrieb

Der Landi Laden Unterstammheim hat am Samstag & Sonntag geöffnet

Feiern Sie mit uns 15 Jahre Landi Laden
Unterstammheim & die Eröffnung unseres

neuen Produktezentrums

Sa. 09. - So. 10. Mai 2026

Attraktionen für Klein & Gross

Festwirtschaft Samstag und Sonntag ab 10 Uhr

Amtacker 2, 8476 Unterstammheim

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Landi Laden Unterstammheim Neues Produktezentrum 

INSERATE



60

BÖTSCHI 

• Kies / Sand
• Splitt
• Recycling
• Deponie
• Entsorgung

• Transporte
• Mulden-Service
• Kranarbeiten
• Aushub / Abbruch
• Umgebungsarbeiten

052 740 26 04
www.boetschi-kieswerk.ch info@boetschi-kieswerk.ch 

Kieswerk + Transporte
8 4 6 8  W a l t a l i n g e n

Hungerbüelstr. 22, 8500 Frauenfeld
Tel. 052 365 12 20, info@wolf-bodenbelaege.ch

Showrooms in Müllheim und Oberstammheim

INSERATE
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Buchen Sie jetzt Ihren persönlichen 
Beratungstermin bei Ihrem Sonnen- 
und Wetterschutzspezialisten!

Ferien zu Hause!
BAVONA TP6500 Hardtop

Din Schwiizer Frischchäs.
Volg Unterstammheim und Volg Oberstammheim.

frischkaese.ch/ 
filona

Filona kaufen & 

     5 × CHF 2’000.—  

Feriengutschein 

              
      

Mehr Infos: 

gewinnen.
von

INSERATE
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Agentur Andelfingen
Thurtalstrasse 14, 8450 Andelfingen
mobiliar.ch/winterthur

Etwas können auch wir 
nicht versichern.
Das Vertrauen, das Sie uns schenken.
Tim Schipper,  Versicherungs- und Vorsorgeberater 
M 079 229 52 74, tim.schipper@mobiliar.ch

19
01

50
5

Zu meinen  
Kontaktdaten

 

 

 
 

Sennegasse 18, 8476 Unterstammheim 
052 336 10 10 

 
www.wyland-tagesbetreuung.ch 

 
 

Die Wyland-Tagesbetreuung bietet für Ihre pflege- und 
betreuungsbedürftigen Familienmitglieder einen ausgefüllten 
Alltag mit individueller Aktivierung, Spiel und Gesellschaft. 
Unsere behindertengerechten Räume bieten auch 
Rückzugsmöglichkeiten. Pflege wird über Krankenkasse 
abgerechnet. Auf Wusch holen und bringen wir unsere 
Tagesgäste von zu Hause. 
Wir freuen uns über einen Besuch von Ihnen (kostenloser 
Probetag) und geben gerne in einem persönlichen Gespräch 
weitere ausführliche Informationen. 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 – 17:00 Uhr 
 

 

Waltalingen T 052 740 24 22 / Schlatt T 079 433 97 82
info@ismont.ch, www.ismont.ch

Comedyabend  
mit Reena Krishnaraja & 

Valerian Mol let

Raiffeisen Dinner 
mit Länd lerkapel le ”Gläuffig“

Mitglieder­veranstaltungen:Jetzt anmelden

29. Mai

28. Mai

Weitere Infos & Anmeldung:  
raiffeisen.ch/weinland

INSERATE
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Ihr kompetenter & innovativer Partner 
 für Beratung, Planung & Installation

Bachstrasse 11
8477 Oberstammheim

Tel. 052 745 18 80
www.elektro-ag.ch

 

 

Zuverlässige IT für alle 
MaStr IT GmbH bietet IT made im Stammertal für 

Firmen und Privatpersonen. 

Egal ob Sie Probleme mit einem einzelnen Computer 
oder angeschlossenen Geräten haben, Ihr Netzwerk 
unzureichend ist, Sie ein grösseres IT-Projekt planen 
oder die Prozesse in Ihrem Unternehmen noch nicht 
für eine digitalisierte Umgebung optimiert sind – wir 

sind für Sie da 

Besuchen Sie uns auf https://mastrit.ch  
oder kontaktieren Sie uns unverbindlich unter 

076 430 40 60 

 

∙ malen
∙ tapezieren  
∙ verputzen 
∙ spritzen
∙ sanieren von
 Altbauten

Maler Dietiker Stammertal GmbH
Wehrligasse 4
8476 Unterstammheim

052 745 11 37
info@maler-dietiker.ch www.maler-dietiker.ch

Bike Lounge   
Wetti 17   
8476 Unterstammheim   
052 745 23 79   
info@bike-lounge.ch

www.bike-lounge.ch

INSERATE
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Notfälle bei Kindern (5 bis 15 Jahre mit BLS-AED) 
(6 Kursstunden) 
Kurs für Eltern, Grosseltern und Menschen, welche mit Kindern arbeiten. Vielleicht nach 
einem Kurs «Notfälle bei Kleinkindern», welcher vor ein paar Jahren besucht wurde oder 
einfach so. Es sind keine Grundkenntnisse nötig. 
Patientenbeurteilung mit pädiatrischem Dreieck und Smiley: 
Lebensrettende Sofortmassnahmen bei: 
- Bewusstlosigkeit/Atemstillstand (BLS-AED) 
- Verletzungen diverser Art 
- bei Allergischen Reaktionen 
 
Kosten Fr. 140.00 pro Person bzw. Fr. 260.00 pro Paar 
Anmelden: www.svwu/kurse-691.html 
Fragen? E-Mail: kurse-stammheim@samariter-wyland.ch oder 079 6977588 
Samstag: 18. April 2026      08.30 bis 15.00 Uhr 

 

 

  

 

Nothilfekurs 
Die im Nothilfekurs erlernten, lebensrettenden Sofortmassnahmen ermöglichen es, bei 
Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu leisten und bei medizinischen Notfällen, die 
richtigen Massnahmen zu treffen. Für Führerschein Erwerbende ist der Kurs 
obligatorisch. Der Kurs ist für jedermann geeignet. Das Zertifikat ist 6 Jahre gültig. 
Kursinhalte 

-Notfallsituationen im Strassenverkehr und andere 
 Ereignisse einschätzen und entsprechend handeln 
-Alarmierung, Patientenbeurteilung 
-Lebensrettende Sofortmassnahmen  
-Herzdruckmassage (BLS-AED), stabile Seitenlage 
-Trainieren in nachgestellten Szenen 

Freitag,    10. Juli 2026 18.30 bis 21.30 Uhr 
Samstag,    11. Juli 2026 08 bis 16 Uhr (Kursdauer 10 Stunden) 

Kursort:       Mühlibachstrasse 18,  8476 Waltalingen  

Kosten:  150.00 Fr. 

Anmelden: www.svwu/kurse-691.html, (entsprechenden Kurs wählen) 
Auskunft: email: kurse.stammheim@samariter-wyland.ch oder  
079 6977588 
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Am Auffahrts-Donnerstag 14. Mai 2026 organisiert der RRC Diessenhofen das einzige nationale 
Strassenrennen der Ostschweiz auf einem 4,4 km langen Rundkurs in Diessenhofen. Start und Ziel ist 
beim Parkplatz des Fussballplatzes und die Festwirtschaft befindet sich bei der Lettenhalle. 
 
Die drei Nachwuchs- und zwei Hauptrennen finden zwischen 8.30 Uhr und ca. 17 Uhr statt. 
 

 

Tagesprogramm 
10:00   Start der Kategorien Frauen FE und Frauen FB 

ca. 11:45  Zieleinfahrt der Kategorien FE und FB 

14:30   Start der Kategorien Männer U19 / U23 / Elite und Masters 

ca. 17:00  Zieleinfahrt der Kategorien U19 / U23 / Elite und Masters 
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            Start 
        • 9-11 Uhr, Werkstatt Werkhaus Oberstammheim 
    • In Gruppen von einer bis fast unendlich Personen 
 Startgeld 
• 7.- pro Erwachsener, inkl. Postenblatt 
• Startgeld Kinder wird gesponsert durch Leihkasse Stammheim 
Strecke 
• Rund 25 km lang 
  • Mit Zwischenverpflegungsposten (Bratwurst, Servelat) 
     • Viele interessante Posten 
         • Kinder ab 7 Jahren können selber fahren 
             Ziel 
                 • Holzschopf Tütteltal beim Schützenhaus 
                    Oberstammheim 
                          • Mit Festwirtschaft und Barbetrieb 
                                    • Rangverkündigung ca. 17:30 Uhr 
 

Di
e V

eloR
allye

im und ums Stammertal

für die gesamte Familie und Fre
un

de

VeloRallye 2026 
Donnerstag 14. Mai, Auffahrt 

 

Wir freuen uns auf viele RallyeFahrer! 
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3-Seen-Triathlon 2026: Wenn der See lebt und 
selbst Organisatoren Gänsehaut bekommen

Tränen in den Augen, Gänsehaut auf den Armen 
und ein See voller Bewegung: Der Moment, in 
dem alles zusammenkommt.

Am Samstag, 12. Juli, wird das Seebachtal erneut zur grossen 
Triathlon-Bühne. Der 3-Seen-Triathlon findet dieses Jahr rund 
fünf Wochen früher statt als in den vergangenen Jahren und 
setzt damit bewusst auf Weiterentwicklung und eine stärkere 
regionale Abstimmung.

Ein Moment aus dem letzten Jahr ist vielen Beteiligten bis 
heute präsent: Alle fünf Minuten wurde ein neues Startfeld 
in den Hüttwilersee geschickt, begleitet von abgestimmter 
Musik. Der Blick über den See, der sich nach und nach mit 
Athletinnen und Athleten füllte, sorgte für echte Gänsehaut – ein 
Organisationsmitglied bog um die Ecke, sah den See und blieb 
mit Tränen in den Augen stehen.

Früheres Datum mit klaren Vorteilen

Der neue Termin entlastet die Region durch geringeres 
Verkehrsaufkommen und ermöglicht dank längerer 
Tageslichtphasen eine flexiblere Durchführung. Zudem fügt sich 
der Anlass optimal in den regionalen Kalender ein: Frauenfeld im 
Juni, der 3-Seen-Triathlon im Juli und Schaffhausen im August.

Bewährtes bleibt bestehen

Streckenführung und alle Kategorien bleiben identisch zum 
Vorjahr. Bereits 2025 war der Anlass komplett ausgebucht – ein 
deutliches Zeichen für die Attraktivität des Formats.

Attraktive Zuschauerpunkte – Eintritt frei

Besonders attraktive Zuschauerpunkte sind die Badi am 
Hüttwilersee (ganztätig freier Eintritt), das Wechselzentrum 
sowie die Finishline beim Badi-Kiosk. Auch entlang der 
Laufstrecke bei Helfenberg, Riethof und Im Täuber lässt sich 
das Rennen aus nächster Nähe miterleben.

Velostrecke auf Gemeindegebiet Stammheim

Auch Stammheim ist dieses Jahr wieder direkt in das 
Renngeschehen eingebunden. Im Bild ist der Auschnitt zu 
sehen, der von den Athleten im Uhrzeigersinn befahren wird.

Starke Partner aus der Region

Hauptsponsoren sind erneut die Raiffeisenbank Seerücken und 
dieMobiliar Generalagentur Frauenfeld. Ihr Engagement bildet 
ein zentrales Fundament für die professionelle Durchführung.

Darüber hinaus nutzen zahlreiche weitere lokale Sponsoren den 
3-Seen-Triathlon als Plattform für ihren Markenauftritt. Diese 
enge Zusammenarbeit mit dem regionalen Gewerbe wird vom 
Organisationskomitee sehr geschätzt und unterstreicht die 
starke Verankerung des Anlasses in der Region.
Ein herzlicher Dank gilt allen Partnerinnen und Partnern, die 
diesen Event ermöglichen.

Helferinnen und Helfer gesucht

Wer sich engagieren möchte, kann sich melden unter der 
folgenden Emailadresse: helfer@3-seen-triathlon.ch

Datum: Samstag, 12. Juli 2026
Ort: Seebachtal / Hüttwilersee

BEITRÄGE AUS DER REGION
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Zentrum Breitenstein

Digitale Medien sind in der Lebenswelt von Kindern allgegen-
wärtig. Die Frage nach dem ersten eigenen Smartphone ist un-
umgänglich. Das Thema wirft bei den Eltern Unsicherheiten auf 
und die Frage, wie sie ihre Kinder im Umgang mit dem ersten 
Smartphone gut begleiten können.

Darüber reflektieren und diskutieren wir in diesem Workshop. Gemeinsam 
reden wir über die Frage nach dem richtigen Zeitpunkt, über Nutzungs-
zeiten, Gamen und Social Media, Vorteile und Risiken sowie Ihre Rolle als 
Eltern. Wir unterstützen Sie dabei, den passenden Weg für Ihre Familie 
zu finden und geben Ihnen Anregungen mit für die Umsetzung zu Hause. 

Abenteuer erstes  
Smartphone
Den passenden Weg für  
Ihre Familie finden

Datum Mittwoch, 10. Juni 2026, 19.00–21.15 Uhr

Anmeldung Bitte melden Sie sich an bis zum 31. Mai 2026 unter 
www.zh.ch/kjz a Kurse und Veranstaltungen a 
Abenteuer erstes Smartphone 

Zentrum Breitenstein | Landstrasse 36 | 8450 Andelfingen 
www.zh.ch/zentrum-breitenstein

ZBr_Inserat_A5_erstes-Smartphone_202601_RZ.indd   1ZBr_Inserat_A5_erstes-Smartphone_202601_RZ.indd   1 21.01.2026   08:03:3721.01.2026   08:03:37
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Agenda Gemeinde Stammheim
APRIL 2026
	
	 02.	 Dominik Muheim - soft Ice
		  Hirschenbühne Oberstammheim

	 09.	 BibelPlus
		  Wirthenstube Unterstammheim

	 15.	 Lungen-Check
		  Gemeindehausplatz

 	 22.	 Dorothee Elmiger, Hirschenbühne
		  Lesegesellschaft Stammheim

	 24.	 Mittagstisch, Pro Senectute
		  Schloss Schwandegg, Waltalingen

	 25.	 Tag der offenen Wasserkammer,
		  Schafferetsbuck TG/ZH

MAI 2026
	 05.	 Exkursion „Vögel vor der Haustür“
		  Naturnetz Stammertal
	
	 07.	 BibelPlus,
		  Wirthenstube, Unterstammheim

	 07.	 Les Papillons - Prisma
		  Hirschenbühne Oberstammheim

	 09.	 Genusswanderung 
		  Landfrauenverein Stammertal

	 10.	 Gottesdienst am Muttertag
		  Galluskapelle, Oberstammheim

	 14.	 Gottesdienst an Auffahrt
		  Ref. Kirche, Unterstammheim

	 15.	 DenkBar,
		  Wirthenstube Unterstammheim

	 24.	 Gottesdienst an Pfingsten mit Konfirmation
		  Ref. Kirche, Unterstammheim

	 25.	 Feldlerche und Hofgenuss
		  Naturnetz Stammertal

	 29. 	 Mittagstisch, Pro Senectute
		  Restaurant Schwert, Oberstammheim

	 30.	 Mai-Plausch - We feel Go(o)d!
		  Kirchenwiese/Wirthenstube, Unterstammheim

	 30.	 Amor y Pasioìon, Galluskapelle
		  Lesegesellschaft

JUNI 2026
	
	 04.	 Kirchgemeindeversammlung
		  Wirthenstube, Unterstammheim

	 05.	 Taizé-Andacht
		  Antoniuskapelle, Waltalingen

	 10. 	 LEBENSart-Kurs
		  Wirthenstube Unterstammheim

WIEDERKEHRENDE ANLÄSSE:

•	 Museum Stammertal, jeden 1. Sonntag im Monat von April - Oktober

•	 Wanderungen (2-3 Stunden) jeden 1. Dienstag oder Donnerstag im Monat 
Schlusshock am 1. Donnerstag im Dezember, Wanderfreunde Stammertal

•	 Bummel (½-1 Std.) jeden 3. Dienstag im Monat,  
Bummelgruppe Senioren Stammheim

•	 Spielnachmittag für Erwachsene, jeden 2. Montag im Monat im 
    Schwertsaal, Oberstammheim

•	 Wanderungen mit Ruth und Andreas Schmid; 1x pro Monat, ausser im Winter

•	 Seniorenturnen immer am Mittwochnachmittag,  
Senioren Stammheim

•	 Gesundheitsturnen Frauen, jeden Mittwoch von  
19.00-20.00 Uhr, Turnhalle Waltalingen 

•	 Mütter- und Väterberatung jeden 2. und 4. Dienstag im Monat in 
    der Wirthenstube in Unterstammheim, Zentrum Breitenstein

•	 Ganztages Velotour jeden 2. Donnerstag im Monat,  
Senioren Stammheim

•	 Halbtages Velotour jeden 3. Donnerstag im Monat,  
Senioren Stammheim

•	 Singe mit de Chliine underem Regeboge jeden Freitagmorgen *       

•	 Elki-Treff, jeden 1. und 3. Dienstag/Monat, ab 9.30 - 11.00 Uhr *

*ausser Schulferien


